
27. November 2014  |  Nr.  48  |  69. Jahrgang Amtliches Mitteilungsblatt der Gemeinde Weingarten

Nur hier erhalten Sie das „Original“

DIESE WOCHE IN WEINGARTEN
Ausstellung im Rathaus „Malerei / Collagen“ der Kü nstlerin Christine Kaul
Mo.- bis Do. von 7.30 Uhr - 18.00 Uhr und Fr. von 7.30 - 12.00 Uhr

29.11.: Weihnachtsmarkt für wohltätige Zwecke / Kirchstraße / 13:00 bis 19:00 Uhr
30.11.: Ev. Kirchenchor / Adventskonzert / Ev. Kirche / 18:00 Uhr

19 .

Weihnachtsmarkt 
in Weingarten 

für wohltätige Zwecke 
unter der Schirmherrschaft von 

Herrn Bürgermeister Eric Bänziger 

Wann: Samstag, den 29.11.2014 
Von: 13.00 – 19:00 Uhr 
Wo: Kirchstraße Weingarten 

33.
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Notrufe
Notruf/Polizei..................................................................... 110
Feuerwehr/Rettungsdienst (europäische Notrufnummer)...... 112 
ADAC-Notruf Karlsruhe........................................0721/816666
(täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr)
Polizeiposten Weingarten................................................2347
Polizeirevier Karlsruhe-Waldstadt.................... 0721/96718-0
(Überfall / Verkehrsunfall)

Ärztliche Notfalldienste
Rettungsleitstelle Karlsruhe (Krankentransport)..............19222
DRK - Vermittlung Zahnärztlicher  Notdienst  
(an allen Wochenenden und Feiertagen) ..................01806112112
DRK-Leitstelle Blankenloch
und ärztlicher Notfalldienst am Wochenende..............19292
Notfalldienst auch an den Wochentagen 
durch die Notfallpraxis Bruchsal
Zollhallenstr. 6, 76646 Bruchsal, Tel. 07251/19292. Öffnungszei-
ten: Montag, Dienstag und Donnerstag: 19.00 Uhr bis Folgetag 
7.00 Uhr, Mittwoch: 13.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr
Zentraler Kinderärztlicher Notdienst: 
Knielinger Str. 110, Kinderklinik (hinterer Eingang), 
Montag, Dienstag und Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr; Mittwoch 
13.00 Uhr bis 22.00 Uhr; Freitag 19.00 Uhr bis 22.00 Uhr; sowie 
Samstag, Sonntag und Feiertage 8.00 bis 22.00 Uhr. 
Notfallpraxis Blankenloch, Gymnasiumstr. 2, Tel. 19292.
Achtung! Ab 01.01.2014 kein Hausbesuchsdienst mehr durch 
die Notfallpraxis Blankenloch!
Wochenenden: von Samstag 08:00 Uhr bis Montag 07:00 Uhr 
(ohne Voranmeldung)
Feiertage: 08:00 Uhr bis zum nächsten Tag 07:00 Uhr
Sollte jedoch ein Hausarztbesuch notwendig sein, bitte die Not-
fallpraxis Bruchsal, Tel. 07251/19292 anrufen!
Sprechstunde für ambulante Notfälle:
Samstag, Sonntag und an Feiertagen möglichst nach telefoni-
scher Vereinbarung, Zentrale Leitstelle des DRK in Blanken-
loch, Adresse: Gymnasiumstr. 2a, 19292.

Apothekenbereitschaftsdienst
Nacht- und Wochenenddienst
von Samstag, 29.11.2014 bis Freitag, 05.12.2014
Samstag, 29.11.: St. Georg-Apotheke, Büchenauer Str. 28, 
Untergrombach, Tel. 07257/2056
Sonntag, 30.11.: Stadt-Apotheke, Kaiserstr. 95, 
Bruchsal, Tel. 07251/2484
Montag, 01.12.: Barbara-Apotheke, Hauptstr. 50, 
Neuthard, Tel. 07251/41143
Dienstag, 02.12.: Südstadt-Apotheke, Hardfeldplatz 6, 
Bruchsal, Tel. 07251/81441
Mittwoch, 03.12.: Viktoria-Apotheke, Prinz-Wilhelm-Str. 1, 
Bruchsal, Tel. 07251/82077
Donnerstag, 04.12.: Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 125, 
Weingarten, Tel. 07244/704140
Freitag, 05.12.: Altenbürg-Apotheke, Bahnhofstr. 6, 
Karlsdorf, Tel. 07251/948190
Mittwochnachmittag: Markt-Apotheke, Marktplatz 11, 
Weingarten, Tel. 07244/70770
Weitere notdienstbereite Apotheken in der Umgebung von Weingarten können 
auch im Internet unter dem Apotheken-Notdienstportal der Landesapotheker-
kammer Baden-Württemberg www.lak-bw.de/ abgerufen werden

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst für Notfälle 
Bitte UNBEDINGT vorher anmelden!
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags in der Zeit von 
11:00 Uhr - 12:00 Uhr in der Praxis anwesend - in dringenden Fäl-
len auch außerhalb der Sprechstunde telefonisch erreichbar.
29.11. 08.00 Uhr - 01.12. 08.00 Uhr
Zahnärztin Erika Schubert, Pforzheimer Str. 38, Pfinztal, 
Tel. 07240/5493

Weitere notdienstbereite Zahnärzte in der Umgebung von Weingarten kön-
nen auch unter dem Internet-Portal der Kassenärztlichen Vereinigung Baden-
Württemberg unter http://www.kzvbw.de/site/ abgerufen werden.

Tierärztlicher Notfalldienst
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden und an Feierta-
gen für Karlsruhe und Umgebung: 
Zentrale Rufnummer Tel. 0721/495566 (automatische Ansage).

Soziale Dienste
Kirchliche Sozialstation Stutensee-Weingarten e.V.
Ambulante Alten- und Krankenpflege, Familienpflege, Wundbe-
ratung: Betreuungs- und Angehörigengruppen, Schulungen und 
Anleitung (Termine nach Vereinbarung) 
Zentrale: Bahnhofstr. 11, 76297 Stutensee, (07244/94111), 
Pflegeberatung und -organisation, Tel. 07244-94111
Pflegeüberleitung Krankenhaus, Tel. 016096652010
Pflegenotruf (24 Stunden), Tel. 01727210078
Sozialpsychiatrischer Dienst, 
Außenstelle Stutensee-Blankenloch:
Ansprechpartner: Frau Müller, Frau Lorenzo und Frau Rapp 
Bürozeiten: montags und mittwochs von 9.00 - 12.00 Uhr 
Kontaktcafé „Wunderbar“ für Menschen mit psychischer 
Erkrankung, Sozialstation Stutensee, Tel. 07244/94477 
(Termine oder Hausbesuche nach Vereinbarung)
APL-Pflegeservice, Pflege-Hotline, 0175-8066219
rund um die Uhr, auch sonn- und feiertags
SenioAKTIV mobile Pflege GmbH, Tel. 07244 / 74 11 189
Grund- und Behandlungspflege, Palliativpflege sowie kostenlose Bera-
tung Angehöriger, Ansprechpartner: Herr Ruppelt oder Herr Rebholz
Telefonseelsorge, 0800-111 0 111
rund um die Uhr, kostenfrei 0800-111 0 222
AWO-Sozialstation Weingarten
Blumenstr. 9 in der „Unteren Mühle“
Betreutes Wohnen mit Service, ambul. Alten- und Krankenpfle-
ge, Tagesbetreuung f. vergessl. und altersdemente Menschen, 
Pflegeberatung, hauswirtschaftl. Hilfen, Essen auf Rädern, Tel. 
07244-70540, Pflegedienstleitung Herr Szska, mobil: 0162/2511212
DRK Bereitschaftsdienst für alle Belange innerhalb des Aufgaben-
bereichs (rund um die Uhr) Tel. 0800 1000 178
Ein Angehöriger wird plötzlich aus der Klinik entlassen, oder ein 
Angehöriger wird stationär eingewiesen und der Ehepartner bleibt 
alleine zuhause - Sie brauchen kurzfristig einen Hausnotruf oder 
Mobilruf - Sie benötigen Informationen über die Aufschaltung von 
Rauchmeldern - Nutzung  Menü-Service oder andere Fragen.
Bürger helfen Bürgern e.V. Bürgergenossenschaft Weingarten
Tel. Anfragen unter 07244 55 89 60 Mo. & Fr. 10 bis 12 und Mi. 15:30 
bis 17 Uhr oder info@buergergenossenschaft-weingarten.de
Krankentransporte Knoll, Tel. 07244/6098989
DROBS-Jugend- und Drogenberatungsstelle für den Landkreis 
Karlsruhe, Badischer Landesverband gegen Suchtgefahren e.V., Au-
ßenstelle Bruchsal, Schlossstr. 6, Tel. 07251/301285, Fax 07251/301363 
Öffnungszeiten: Montag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 19.00 
Uhr, Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr. 
Offene Sprechstunde (ohne vorherige Vereinbarung) Montag und 
Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr.
Hospiz Arista, Pforzheimer Str. 31b, 76275 Ettlingen. Anfragen, Infor-
mation und Beratung: Tel. 07243 94542-0 oder Fax 7243 94542-22, Leite-
rin: Hiltraud Röse, Informationen im Internet: www.hospiz-arista.de
Beratung und Schutz für Frauen und deren Kinder 
bei häuslicher Gewalt, Tel: 07251 – 915022
- ��Anlauf- und Beratungsstelle Libelle, Wörthstraße 7, 76646 Bruchsal
- Geschütztes Wohnen im Landkreis Karlsruhe

Störungen
Strom: 0800/3629477
Netzdefekt Straßenbeleuchtung: 0171/3011416
Gas: 0180/2056229
Kabelfernsehnetz rund um die Uhr: 0180/6888150
Wassermeister: 0171/7732181 - nur in Notfällen!
Bauhofleiter: 0171/3011416 - nur in Notfällen!
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Mahnmal am Katzenberg neu gestaltet

In Weingarten ist es nicht vergessen, dass im Dezember 1966 Wolf-
gang Holler bei einem Banküberfall auf die Sparkassenzweigstelle 
in Weingarten erschossen wurde. Holler war 22 Jahre alt und Pfarr-
jugendleiter der katholischen Jugend. Am 3. November 1980 wurde 
die elfjährige Cornelia Becker entführt und getötet. Zwei Jahre spä-
ter wurde auf dem Katzenberg zum Gedenken an die beiden jun-
gen Menschen und zur Mahnung gegen Gewalt ein Bildstock er-
richtet und mit einem ökumenischen Gottesdienst eingeweiht, an 
dem damals über 500 Menschen aus Weingarten und Umgebung 
teilnahmen. Die Idee dazu hatten der damalige katholische Pfarrer 
Bruno Hill und der damalige Pfarrjugendleiter Bruno Grünwedel 
gemeinsam entwickelt. Der Bildstock ist ein Steinkreuz und zeigt 
ein Bronzerelief mit dem barmherzigen Samariter. Eine Tafel trägt 
die Inschrift „Lass Dich nicht vom Bösen besiegen, sondern besie-
ge das Böse mit dem Guten“ und die Namen der beiden Ermorde-
ten. 24 Jahre später hatten Regen und Frost der Schrifttafel so zu-
gesetzt, dass sie nicht mehr lesbar war und auch nicht mehr re-
pariert werden konnte. Die Leiterrunde der Katholischen Jugend 

ließ die Schriftplatte mit Hilfe einer grosszügigen Spende erneu-
ern und richtete das Mahnmal wieder her. Am vergangenen Sams-
tag änderte es erneut sein Gesicht. Bruno Grünwedel war die Pfle-
ge der Bepflanzung, die er in den vergangenen Jahren zunehmend 
mehr bis ausschließlich allein wahrgenommen hatte, zu schwer 
geworden. Unter seiner Leitung griffen Florian Spohn, Niklas Gut-
berlet, Charlotte Martin, Stefanie Wöstmann und Dominic Wagner 
– aus der jetzigen Leiterrunde der Katholischen Jugend - zu Hac-
ke und Spaten. Sie entfernten die alte Bepflanzung, hoben die Erde 
tiefgründig aus und bauten den Grund um das Kreuz herum völ-
lig neu auf. „Wir legen Wurzelvlies ein, damit kein Unkraut mehr
durchkommt“, erklärte Grünwedel, „dann wird die Oberfläche mit 
dunkel- und hellgrauem Schiefer und hellem Kalksteinsplitt neu
und pflegeleicht und trotzdem würdig gestaltet.“ Das Material,
1.500 Kilogramm Steinsplitt plus Rindenmulch hat die Firma Stärk  
Garten- und Landschaftsbau gespendet. Die Schlosserei Apfel hat
das Aluminiumblech zur Abgrenzung gestiftet.

Vernissage Christine Kaul

„Ich betreibe Archäologie umgekehrt“. 
Mit diesem verblüffenden, aber höchst präzisen Ausdruck be-
schreibt die Malerin Christine Kaul ihre Arbeitsweise. Denn wie 
der Ausgräber durch behutsames Abtragen von Erdschichten 
langsam in die Tiefe vordringt, bis er an das Gesuchte – oder Ver-
mutete – kommt, so legt die Malerin Farbschichten übereinander, 
um sich allmählich und stufenweise dem Endergebnis zu nähern.
Christine Kauls Bilder sind die sechste Ausstellung, die jetzt im 
Weingartner Rathaus eröffnet wurde. Die Laudatio hielt Ober-
konservator a. D. der Staatlichen Kunsthalle Karlsruhe, Dietmar 
Lüdke. Nach einer kurzen Einführung in ihre Biografie – in Berlin 
geboren, in Sachsen aufgewachsen, in Karlsruhe Kunstgeschich-
te und Germanistik studiert und seither als Lehrerin mit Fami-
lie dort beheimatet - berichtete er über die beiden Werkgruppen 
der Künstlerin, die Gemälde und die Collagen. Für Letztere gelte 
das gleiche Prinzip des suchenden und findenden Herantastens, 
wenn Christine Kaul Collagen zusammenstelle aus bunten Papie-
ren, Kartonagen, Fragmenten von Fotografien oder gedruckten 
Zeitungstexten. Im Gespräch mit Bürgermeister Eric Bänziger be-
richtete die Künstlerin selbst, sie arbeite auch mit älteren Bildern 
weiter. Einerseits sei es ihrer Familie nicht zumutbar, die sich an-
sammelnden Unmengen von Bildern aufzubewahren. Anderer-
seits beziehe sie deren Sujets in neue Arbeiten mit ein. Sie arbeite 
mit den alten Bildern, füge hinzu, übermale, verwende sie als Un-
tergrund und Inspiration, als Teile eines Dialogs mit dem Neuen. 

So wie sich die Persönlichkeit eines Menschen aus seiner eigenen 
Erfahrung heraus entwickelt, auf der er fortlaufend aufbaut. Stili-
stisch ist Christine Kaul eine Grenzgängerin zwischen Abstrakti-
on und Gegenständlichkeit, wobei ihr die weibliche Figur als die 
Darstellung der Rolle der Frau und ihrer Selbstbestimmung wich-
tig ist. Christine Kaul, sagt Dietmar Lüdke, „ist eine große Persön-
lichkeit in der Karlsruher Kunstszene“. Im Weingartner Rathaus 
sind ihre Arbeiten noch bis zum 24. April zu sehen. Amely Munz 
am Akkordeon und Christian Eberle an der Oboe haben die Vernis-
sage musikalisch gestaltet.

von links: Niklas Gutberlet, Stefanie Wöstmann, Dominic Wagner, Bruno Grünwedel, Flo-
rian Spohn und Charlotte Martin haben das Mahnmal am Katzenberg neu gestaltet

Bürgermeister Bänziger im Gespräch mit der Künstlerin
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Versteigerung von Fundsachen

Der Renner auf der Versteigerung war der kleine Teddy nicht 
wirklich, auch wenn der Einstiegspreis nur zwei Euro betrug. 
Was mit Sicherheit mal eines Kindes Lieblingsstück war, war 
nun einer von zwei, drei Dutzend Gegenständen, die im Lauf 
des Jahres verloren gingen, liegenblieben, zurückgelassen wur-
den und von ihren Besitzern aber auch nicht vermisst wurden. 
Fundstücke, die irgendwo gefunden und im Rathaus abgegeben 
wurden, werden regelmäßig in der Turmberg-Rundschau ange-
zeigt. Meldet sich kein Besitzer, so verbleibt das Stück minde-
stens sechs Monate in Verwahrung. Danach wird der Finder an-
geschrieben und kann den Gegenstand behalten. Hat der Finder 
kein Interesse daran, so kommt das Fundstück in die Versteige-
rung, die einmal im Jahr – je nach Ansammlung – von den Mitar-
beitern des Bürgerbüros und des Bauhofs abgehalten wird. Rund 
vierzig, fünfzig Interessenten waren am Samstagvormittag auf 
das Gelände des Bauhofs gekommen, um zu sehen, ob Fabian 
Fritscher, der Leiter des Bürgerbüros, etwas Interessantes an-
bieten könnte. Aber das eigentliche Interesse galt weniger dem 
Kleinkram, sondern den Fahrrädern. „Bleibt ein Fahrrad meh-
rere Tage irgendwo herumstehen, so nimmt es der Bauhof als 
„Fundfahrrad“ in Verwahrung“, berichtet Svenja Heilmann. An-
ders verhält es sich bei ordentlich abgeschlossenen Fahrrädern. 
„Dann gilt die Zeitspanne von etwa einem Monat“, sagt Bauhof-
leiter Dirk Pfirrmann, „und die Polizei wird hinzugezogen.“

Auch für Fahrräder gilt, meldet sich kein Besitzer, kommt 
es irgendwann in die Versteigerung. Hier ging es dann 
ganz anders zur Sache. „Das war richtig spannend“, berich-
tet Hauptamtsleiter Oliver Russel, der die Sache bis zum 
Schluss beobachtet hat. Teilweise hätten die Interessenten 
sich gegenseitig überboten, in der Hoffnung ein günstiges 
Schnäppchen zu tätigen. Die allerletzten beiden „Draht-
esel“ gingen allerdings schließlich zum Schleuderpreis 
über den Tisch.

Das Kultusministerium BW ehrt den Weingartener Helmut Breitenstein

Am 29.09.2014 war es in diesem Jahr soweit. Das Kultus-
ministerium des Landes Baden Württemberg lud verdien-
te Sportler und Sportlerinnen , die das Deutsche Sportabzei-
chen mit hoher Wiederholungszahl ablegten, in das Neue 
Schloss Stuttgart  zu einer Feierstunde ein. 

„Ausdauer und sportlicher Erfolg ist keine Frage des Al-
ters, sondern der Einstellung“ begann Staatssekretärin 
Marion von Wartenberg die Ehrungszeremonie und wür-
digte damit die herausragenden Leistungen der 339 gela-
denen Gäste.
Das Deutsche Sportabzeichen ist ein Ehrenzeichen der 
Bundesrepublik und steht unter der Schirmherrschaft des 

Bundespräsidenten. Jährlich legen fast eine Million Ver-
eins- und Freizeitsportler die Prüfungen zum Deutschen 
Sportabzeichen ab. Allein in Baden-Württemberg waren es 
in 2013 über 92.500 Sportinteressierte.
Aus den Reihen des „Badischen Sportbundes Nord“ waren 

es gerade mal sieben 
Athleten, die die Wie-
derholungszahl 40 er-
reicht hatten, und ei-
ner davon war Hel-
mut Breitenstein aus 
Weingarten (Baden). 
Sichtlich stolz und be-
wegt von der ihm zu-
teil gewordenen Wür-
digung reihte er sich 
in den Reigen der Ge-
ehrten ein. Darüber 
hinaus durfte er sich 
über eine Fleece-Dec-
ke mit dem baden-
württembergischen 
Landeswappen freuen. 
Helmut Breitenstein 
ist damit der erste 
Weingartener, der die 
Wiederholungszahl 
von 40 geschafft hat 
und dem diese Ehre zu 
Teil wurde.

Die Gemeinde Weingarten und das Sportabzeichen – Prü-
ferteam freuen sich mit Helmut Breitenstein über die ver-
diente Würdigung und wünschen ihm noch viele weitere 
sportliche Jahre, sowie viele Nachahmer.

Die geehrten Sportler/in, die das Sportabzeichen zum 40. Mal ablegten. 1.v.l. Staatssekretären Marion von Wartenberg, 
5.v.l. Helmut Breitenstein
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Schwarzwaldverein übergibt erweiterte Wanderkarte

Der Weingartner Ortsgruppe des Schwarzwaldvereins hat 
das Blatt „Albtal“ der vom Dachverein herausgegebenen 
Wanderkarte im Maßstab 1:35000 um fünf Wanderwege, 
alle auf Weingartner Gemarkung, ergänzt. Mit der nächsten 
Ausgabe werden diese Wege in das Blatt aufgenommen. Alle 
fünf starten am Bahnhof und führen – mit Ausnahme eines 
gut sieben Kilometer langen, der den Bruch bis zum Wein-
gartner Moor durchschneidet (Weg e) – direkt zum Markt-
platz. Von dort geht in verschiedenen Entfernungen nach 
Osten. Am Montagnachmittag hat eine Abordnung des 
Schwarzwaldvereins Bürgermeister Eric Bänziger die Karte 
übergeben. Teilweise greifen die Wege das bereits vorhande-
ne Wegenetz des Odenwaldclubs auf und auch dessen Mar-
kierung, den roten Querbalken. Mit viel Mühe und Akribie 
hat der Wegewart des Schwarzwaldvereins nun alle Kreu-
zungen und Abbiegungen überarbeitet und neue Wegweiser 
angebracht.
Sinn der Sache sei, sagt er, dass der Wanderer wisse, wo es 
weitergeht. Das gilt vor allem an Kreuzungen und Abbiegun-
gen. So beinhaltet solch ein Wegweiser – unser Foto zeigt 
das Beispiel bei der Marktbrücke – nun beide Markierungen: 
den Balken des Odenwalds und – allerdings etwas kleiner – 
die Raute des Schwarzwaldvereins. Setzt der Wanderer sei-
nen Marsch auf einem Weg des Schwarzwaldvereins fort, so 
begegnet ihm alsbald die Raute und er erinnert sich, dieses 
Zeichen auch am Start schon gesehen zu haben. 
Das gibt Sicherheit. Die gelbe Raute steht für das fei-
ne Wegenetz, für kurze Verbindungen zum nächsten 

überregionalen Weg, der mit einer blauen Raute gekenn-
zeichnet ist, wogegen die rote Raute den Westweg von 
Pforzheim bis Basel bezeichnet. Weiter beinhalten die 
Wegweiser die Bezeichnung des Standorts (Beispiel Wein-
garten Marktplatz) einschließlich Höhenangabe. Sie wei-
sen die Richtung, geben die Entfernung an und machen auf 
Einkehrmöglichkei-
ten oder besondere 
Sehenwürdigkeiten 
aufmerksam. Vielfach 
sind an den Standor-
ten der Wegweiser an 
markanten Punkten 
auch Sitzbänke zu fin-
den, die der Verein im 
Rahmen seiner „Sitz-
bankaktion“ aufge-
stellt hat. 
Bürgermeister Bän-
ziger freute sich über 
die Arbeit des Ver-
eins, dessen Ergebnis 
– wenn die Karte er-
schienen ist – einen
weiteren Beitrag lei-
sten wird, Weingarten
touristisch voran zu
bringen.

Verkehrslenkungsmaßnahmen 
wegen Weihnachtsmarkt 
am 29. November 2014

Liebe Einwohnerinnen 
und Einwohner, 
liebe Verkehrsteilnehmer,

am Samstag, 29. November 2014, 
10.00 Uhr bis ca. 21.00 Uhr 

wird aufgrund des Weihnachtsmark-
tes in der Kirchstraße folgender Bereich 
gesperrt und die Parkplätze mit Halte-
verbot ausgeschildert:

Kirchstraße entlang des offenen 
Bachlaufes

Die Einbahnstraßenregelung im Kirch-
gässle wird aufgehoben.

Bitte an alle Einwohner und 
Verkehrsteilnehmer:
Durch die o.g. Maßnahme kann es zeit-
weise zu Beeinträchtigungen des Ver-
kehrsflusses kommen. Die entspre-
chenden Beschilderungen werden auf-
gestellt. Wir bitten die Anwohner um 
Verständnis sowie die Verkehrsteilneh-
mer darum entsprechend mehr Zeit 
einzuplanen.

Vielen Dank.
Eric Bänziger
Bürgermeister
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Informationen aus dem Rathaus
________________________________________

Änderung Adresse Turmbergschule
Die Gemeindeverwaltung möchte an dieser Stelle darauf auf-
merksam machen, dass sich die Adresse der Turmbergschule 
von Marktplatz 8
in Schulstraße 2
geändert hat. Wir bitten um Beachtung!
________________________________________

Netzwerk Weingarten (Baden)
Koordination:
Allerdings-Familienzentrum Weingarten e.V.
Kooperationspartner:
Senioren-Zentrum Haus Edelberg Weingarten
Kirchliche Sozialstation Stutensee-Weingarten
AWO
Gemeinde Weingarten
Evangelische Kirchengemeinde Weingarten
Bürger helfen Bürgern e.V.
Ortsseniorenrat
Weingartner Musiktage Junger Künstler
Gewerbeverein
Unterstützt durch:
Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe
Kontakt und Informationen:
E-Mail: LokaleAllianzWeingarten@gmail.com
Internet: Demenz-Allianz-Weingarten.de
Tel.: 07244/9479390 (Allerdings-Familienzentrum)

Adventsaktion des Netzwerks „Lokale Allianz für Menschen 
mit Demenz„ in Weingarten

Das Netzwerk beteiligt sich 
spontan an der Adventsaktion 
des Gewerbevereins Weingar-
ten, bei der die Gemeinde Wein-
garten Weihnachtsbäume für 
diverse soziale Einrichtungen 
an verschiedenen Stellen im 
Ortskern aufstellen wird.
Die Bäume können dann in-
dividuell geschmückt und de-
koriert werden. „Unser“ Baum 
wird ab dem 27.11. auf der 
Hartmannsbrücke stehen.
In den nächsten Tagen werden 
über die Netzwerkpartner klei-
ne Tüten an Betroffene für ihre 
individuellen „Wunschzettel“ 
verteilt werden. Das Netzwerk 
wünscht sich, dass im Laufe der 
Vorweihnachtszeit das ganze 

Bäumchen mit vielen Wünschen rund um das Thema Demenz bestückt 
sein wird. Selbstverständlich werden auch in unmittelbarer Nähe Zet-
tel zur Verfügung stehen, die dort direkt aufgehängt werden können.
Die zweite Adventsaktion in diesem Jahr ist die Verteilung eines Fra-
gebogens zum Thema Demenz auf den „etwas anderen Weihnachts-
markt“ am Samstag, 29.11.2014. An den Ständen der Allerdings-Famili-
enzentrums und „Bürger helfen Bürgern e. V.“ werden die Fragebogen 
verfügbar sein. Auch hier wünscht sich das Netzwerk eine rege Beteili-
gung, um bei der Auswertung eine repräsentatives Ergebnis zu bekom-
men. Alle Besucherinnen und Besucher sind herzlich eingeladen an 
dieser Fragebogenaktion teilzunehmen.
Die Lokale Allianz für Menschen mit Demenz in Weingarten wird vom 
Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend gefördert.

__________________________________

Rathaus, Bürgerbüro und Bauhof 
am Donnerstagnachmittag, 04.12.2014 geschlossen!

Aufgrund einer Personalversammlung sind Rathaus, 
Bürgerbüro und Bauhof am Donnerstagnachmittag, 
04.12.2014, ab 15:00 Uhr geschlossen!
________________________________________

Verkauf von Zierreisig
Heute, Donnerstag, den 27.11.2014, 
in der Zeit von 16.00 Uhr - 18.00 Uhr
findet wie jedes Jahr der Verkauf von Zierreisig vor dem Bauhof in 
Weingarten durch die Firma Thomas Fautz Oberharmersbach statt.
________________________________________

Pflegeberatung im Rathaus
Die Pflegeberatung der AWO im Wechsel mit der Sozialstation Stu-
tensee-Weingarten findet jeden 2. und 4. Dienstag im Monat von 
15.30 bis 17.30 Uhr im Rathaus Weingarten statt.
Der nächste Termin ist Dienstag, 09. Dezember 2014.

Die kostenfreie Pflegeberatung informiert, 
unterstützt und begleitet Sie,
- wenn Sie sich ganz allgemein rund um das Thema Pflege 

informieren möchten,
- wenn Sie sich überlastet fühlen
- wenn Sie vor der Entlassung aus dem Krankenhaus oder der 
Rehabilitationseinrichtung die häusliche Pflegesituation klären 
müssen,

- wenn Sie Informationen zu Hilfsmitteln benötigen oder das 
Wohnumfeld anpassen möchten,

- wenn Sie sich im Vorfeld einer Begutachtung über den Ablauf und 
das Verfahren informieren wollen,

- wenn Sie Fragen zu Finanzierungsmöglichkeiten Ihrer 
Pflegesituation haben,

- wenn Sie Informationen zur stationären, teilstationären 
und ambulanten Betreuung und Versorgung benötigen,

- wenn Sie wissen möchten, welche Angebote zur Unterstützung 
und Entlastung pflegender Angehöriger bestehen,

- wenn Sie sich über ehrenamtliche Dienste und Kontakte zu 
Selbsthilfegruppen informieren möchten.

Anmeldungen können unter folgenden Rufnummern vereinbart
werden:
AWO, Tel. 07244/7054106
Sozialstation, Tel. 07244/94111
________________________________________

Teffpunkt 60 plus/minus

Montag, 01.12.2014, 15.00 Uhr:Treff im Cafe Neff.
Montag, 01.12.2014, 16.00 Uhr, Stephanssaal, Ständehausstr. 4,
Karlsruhe: Das geplante EU-USFreihandelsabkommen.
Refernt: Prof. Dr Siegfried Broß, Marxzell. Teilnahme 4.-- Euro.
Dienstag, 02.12.2014 9.00 Uhr, Martin-Luther-Haus Bruchsal, Lui-
senstr. 1: Von Pavia nach Rom. Auf der
alten Pilger- und Kaiserstraße nach Rom. Referent: Prof. Dr. Jürgen 
Krüger,Karlsruhe. Teilnahme 4.-- Euro.
Mittwoch, 03.12.2014, 9.00 Uhr, Bildungszentrum Karlsruhe, Stän-
dehausstr. 4: Was ist Philosphie? Referent:
STD. a.D. K.P. Seilnacht, Rastatt. Teilnahme 5.-- Euro.
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Bekanntmachung der Tierseuchenkasse (TSK) Baden-Württemberg 
- Anstalt des öffentlichen Rechts -

Hohenzollernstr. 10, 70178 Stuttgart 

Meldestichtag zur Tierseuchenkassenbeitragsveranlagung für 2015 ist der 01.01.2015 

Die Meldebögen werden Mitte Dezember 2014 versandt. 
Sollten Sie bis zum 01.01.2015 keinen Meldebogen erhalten haben, rufen Sie uns bitte an. Ihre Pflicht zur 
Meldung begründet sich auf § 20 des Gesetzes zur Ausführung des Tierseuchengesetzes in Verbindung mit der 
Beitragssatzung.  

Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossenschaften) sind zum 1. Februar 2015 meldepflichtig.  
Die uns bekannten Viehhändler, Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossenschaften erhalten Mitte Januar 
2015 einen Meldebogen. 

Meldepflichtige Tiere sind:  Pferde  
Schweine 
Schafe  
Bienenvölker (sofern nicht beim Landesverband gemeldet) 
Hühner 
Truthühner/Puten  

Nicht zu melden sind: Rinder einschließlich Bisons, Wisenten und Wasserbüffel 
Die Daten werden aus der HIT Datenbank (Herkunfts- und  
Informationssystem für Tiere) herangezogen. 

Nicht meldepflichtig sind: Gefangengehaltene Wildtiere (z.B. Damwild, Wildschweine)  
Esel, Ziegen, Gänse und Enten 

Werden bis zu 49 Hühner und/oder Truthühner und keine anderen meldepflichtigen Tiere (s.o.) gehalten, 
entfällt die Melde- und Beitragspflicht für die Hühner und /oder Truthühner. 

Zur Ermittlung der Anzahl der gehaltenen Ziegen in Baden-Württemberg fragt die Tierseuchenkasse auf 
freiwilliger Basis die Ziegenzahlen ab. Sollten Sie keinen Meldebogen erhalten haben, so können Sie die 
Anzahl Ihrer gehaltenen Ziegen auch formlos schriftlich, mit Angabe Ihrer Adressdaten, an unten stehende 
Anschrift melden, faxen oder mailen. 

Für die Meldung spielt es keine Rolle, ob die Tiere im landwirtschaftlichen Bereich oder zu privaten Zwecken 
gehalten werden. Zu melden ist immer der gemeinsam gehaltene Gesamttierbestand. 

Unabhängig von der Meldepflicht an die Tierseuchenkasse muss die Tierhaltung beim Kreisveterinäramt 
gemeldet werden. 

Es wird noch auf die Meldepflicht von Bienenvölkern hingewiesen. Es sind die Bienenvölker bei der 
Tierseuchenkasse Baden-Württemberg meldepflichtig die nicht in einem der Imkerverbände gemeldet sind. 
Bitte beachten Sie, wenn sich die Anzahl an Bienenvölker im laufenden Jahr um mehr als 20 %, mindestens 
10 Völker erhöht, so besteht eine Nachmeldepflicht. Mitglieder eines Imkerverbands melden bitte beim 
Imkerverband. Alle anderen bei der Tierseuchenkasse. In der Zeit vom 1. April bis 30. September ist je 
Bienenvolk ein Ableger frei (nicht nachmeldepflichtig). 

Unabhängig von der Stichtagsmeldung an die Tierseuchenkasse BW, sind Schweine, Schafe und/oder 
Ziegen bis 15.01.2015 selbstständig an die HI-Tierdatenbank zu melden. Nähere Informationen und 
Kontaktdaten erhalten Sie über das Informationsblatt welches mit dem Meldebogen verschickt wird,  
bzw. auf unserer Homepage unter www.tsk-bw.de. 

Für Rinder in BHV1-Sanierungsbetrieben und in Betrieben ohne BHV1-Status gelten geänderte Beitragssätze.  
Nähere Informationen und Kontaktdaten zur HIT-Meldung erhalten Sie über das Informationsblatt, 
welches Sie mit dem Meldebogen erhalten. 

Weiteres zur Melde- und Beitragspflicht, Leistungen der Tierseuchenkasse Baden-Württemberg, sowie über die 
einzelnen Tiergesundheitsdienste, finden Sie auch auf unserer Homepage unter www.tsk-bw.de.  

Tierseuchenkasse Baden-Württemberg 
Anstalt des öffentlichen Rechts 

Hohenzollernstr. 10R, 70178 Stuttgart 
Telefon: 0711 / 9673-666, Fax: 0711 / 9673 – 710, E-Mail: beitrag@tsk-bw.de, Internet: www.tsk-bw.de 
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An das
Bürgerbüro
Marktplatz 2
76356 Weingarten
Fax: 07244/7020-50

An den
Polizeiposten
Rathausplatz 1
76356 Weingarten

Liebe Mitbürgerinnen – Liebe Mitbürger

Haben Sie Informationen über Sicherheitsmängel in unserer Gemeinde oder 
Verbesserungsvorschläge für Ihre Gemeindeverwaltung? Dann helfen Sie uns 
doch einfach weiter! 

Füllen Sie die Mitteilung aus, trennen Sie dieses Blatt aus der TBR und senden 
Sie es an das Bürgerbüro bzw. an den Polizeiposten Weingarten oder per Mail 
an gemeinde@weingarten-baden.de oder kontaktieren Sie uns über das 
Kontaktformular auf unserer Homepage (www.weingarten-baden.de/de/kontakt).

Ihre Anliegen werden umgehend an die zuständige Stelle weitergeleitet. Sobald 
ein Ergebnis erzielt wurde, werden Sie vom Bürgerbüro hierüber informiert.

Informationen für Ihre Gemeindeverwaltung?
(z.B. defekte Straßenbeleuchtung, Verkehrseinrichtung, u.a.)

Informationen für Ihren Polizeiposten?
(z.B. Wo fühlen Sie sich nicht sicher? Warum? u.a.)

Ort / Datum Vor- u. Nachname des Mitteilers

Anschrift des Mitteilers Telefon (oder E-Mail) des Mitteilers



927. November 2014   -   Nr.  48Turmberg-Rundschau Informationen aus dem Rathaus

Öff nungszeiten des Bürgerbüros
(Pass- u. Meldeamt, Sozial- u. Gewerbeamt)
Montag - Donnerstag   07.30 - 18.00 Uhr
Freitag  07.30 - 12.00 Uhr
darüber hinaus Montag - Donnerstag bis 20.00 Uhr  
nach vorheriger Vereinbarung, Tel. 7020-0

Öff nungszeiten des Ortsbauamtes
Dienstags  08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitags      08.30 - 12.00 Uhr
Anfragen per Telefon sowie E-Mail werden auch weiterhin an 
allen Arbeitstagen angenommen.

Öff nungszeiten des Rathauses
(Grundbuch-, Standes-, Haupt-, Ordnungsamt, Gemeindekasse)
Montag - Freitag   08.30 - 12.00 Uhr
Dienstag 14.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: gemeinde@weingarten-baden.de
E-Mail Amtsblatt: amtsblatt@weingarten-baden.de
Homepage: www.weingarten-baden.de















→

Im UG der Turmbergschule, 
Schulstraße 2, 76356 Weingarten
Tel. 722994, e-mail: bibliothek@weingarten-baden.de

Öffnungszeiten:
Dienstag und Donnerstag
8:30 - 12:00 Uhr und 16:00 - 18:00Uhr
In den Schulferien geschlossen!
Neu: Besuchen Sie auch unseren Online-Katalog
www.weingarten-baden.de/Bibliotheken.html → Klick auf den Fuchs „Findus“.

An das
Bürgerbüro
Marktplatz 2
76356 Weingarten
Fax: 07244/7020-50

An den
Polizeiposten
Rathausplatz 1
76356 Weingarten

Liebe Mitbürgerinnen – Liebe Mitbürger

Haben Sie Informationen über Sicherheitsmängel in unserer Gemeinde oder
Verbesserungsvorschläge für Ihre Gemeindeverwaltung? Dann helfen Sie uns
doch einfach weiter!

Füllen Sie die Mitteilung aus, trennen Sie dieses Blatt aus der TBR und senden 
Sie es an das Bürgerbüro bzw. an den Polizeiposten Weingarten oder per Mail
an gemeinde@weingarten-baden.de oder kontaktieren Sie uns über das
Kontaktformular auf unserer Homepage (www.weingarten-baden.de/de/kontakt).

Ihre Anliegen werden umgehend an die zuständige Stelle weitergeleitet. Sobald 
ein Ergebnis erzielt wurde, werden Sie vom Bürgerbüro hierüber informiert.

Informationen für Ihre Gemeindeverwaltung?
(z.B. defekte Straßenbeleuchtung, Verkehrseinrichtung, u.a.)

Informationen für Ihren Polizeiposten?
(z.B. Wo fühlen Sie sich nicht sicher? Warum? u.a.)

Ort / Datum Vor- u. Nachname des Mitteilers

Anschrift des Mitteilers Telefon (oder E-Mail) des Mitteilers

Sperrmü llbörse
Folgendes wird kostenlos abgegeben:

- Sonnenbank „Sun Dream“ (wenig benutzt) Tel. 0171/6979304

Wir bitten die Interessierten sich selbst mit den Anbietern 
in Verbindung zu setzen.

Recyclinganlage Dörnig
Winter-Öff nungszeiten
Vom 01.11. bis 31.03.
Montag - Donnerstag: 
7.30 Uhr - 16.00 Uhr 
Freitag: 7.30 Uhr - 14.30 Uhr 
Samstag: 8.00 Uhr - 12.00 Uhr
Annahme von Boden, Bauschutt und Grünschnitt. 
Abgabe von Kiessand, Natursteinen, Recycling- und 
Naturbruch (0-45 mm) Pfl astersplitt, Mutterboden.

Anzeigenpreise

Format Breite x Höhe Preis in €

1 Seite 190 x 270 356,40

1/2 hoch 90 x 270 178,20

1/2 quer 190 x 135 178,20

1/3 quer 190 x 90 118,80

1/4 hoch 90 x 130 85,80

1/4 quer 190 x 67,5 89,10

1/6 90 x 90 59,40

- 90 x 50 33,-

Breite

Höhe 90 mm 180 mm

20 mm 9,20 € 18,40 €

25 mm 11,50 € 23,00 €

30 mm 13,80 € 27,60 €

35 mm 16,10 € 32,20 €

40 mm 18,40 € 36,80 €

50 mm 23,00 € 46,00 €

60 mm 27,60 € 55,20 €

70 mm 32,20 € 64,40 €

80 mm 36,80 € 73,60 €

90 mm 41,40 € 82,80 €

gewerbliche Anzeigen private Kleinanzeigen

Ansprechpartner:
Carola Gablenz, 07244/70210, info@turmbergrundschau.de

Außendienst:
Gert Veitel, 0160 99 174 666, gert.veitel@dg-druck.de

Für farbige Anzeigen wird 
kein Aufpreis erhoben.
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Informationen zum Wertstoffhof der
Gemeinde Weingarten beim Bauhof,
Kanalstraße 64 (gegenüber dem Festplatz)

Öffnungszeiten:
montags bis freitags: 09.00 - 10.00 Uhr
montags bis donnerstags: 15.30 - 16.00 Uhr
samstags: 09.00 - 13.00 Uhr

Ab sofort muß Papier getrennt von Kartonagen und Pappe entsorgt werden. 
Im Wertstoffhof stehen jetzt Container getrennt für Papier und Pappe / Kar-
tonagen zur Verfügung. Bitte achten Sie künftig auf eine getrennte Anliefe-
rung und sortieren bereits zu Hause entsprechend.

Der Wertstoffhof nimmt gebührenfrei entgegen:
- Papier, Pappe, Kartonagen (Achtung! Getrennte Container für Papier
und Kartonagen!) Bitte achten Sie auf eine getrennte Anlieferung und 
sortieren bereits zu Hause entsprechend!
- Metalle (z.B. Fahrräder, Wäscheständer...)
- Altholz (Möbelholz, kein Holz aus dem Außenbereich)
- Elektrokleingeräte (keine Fernseher und keine Monitore)
- Rücknahme von Althandys

Angenommen werden Handys inklusive Akku und Ladegerät. Das Gerät bitte
nicht beschädigen! Den Akku bitte im Handy belassen, ansonsten alle Kontakte am 
Akku abkleben (Gefahr von Kurzschluss). Die SIM-Karte ist zu entnehmen und
sofern möglich sind alle persönlichen Daten und Informationen auf dem Handy
zu löschen. Handys mit auslaufenden Akkus sind in eine Plastiktüte zu verpacken.

- Weißes Verpackungsstyropor (nicht verschmutzt; kein Baustyropor)
- Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, Batterien
- Grünschnitt in Kleinmengen
- �verwertbaren Bauschutt in Kleinmengen (bis max. 50 Liter pro Anlie-

ferung, das entspricht ca. 5 Eimern)

Angenommen werden zum Beispiel:
- kleine Betonteile
- Dachziegel
- Fliesen und Keramik (inkl. Sanitärkeramik)
- Ziegel und Mauerwerk
- Steine
- Gemische aus diesen Stoffen

Von der Annahme ausgeschlossen sind beispielsweise:
- Baustoffe auf Gipsbasis (Putz, Mörtel)
- Porenbeton
- Bims (Hohlblock)
- Rigipsplatten
- Asphalt
- Heraklit
- verunreinigter Bauschutt (öl, Holz, Folie, Zigarettenkippen)
- Schamottsteine aus Nachtspeicheröfen .
- Eternit, Asbest
- Bauschutt mit Tapetenresten
- Glasbausteine

Bei allen Anlieferungen auf dem Wertstoffhof ist zu beachten, dass nur 
haushaltsübliche Mengen angenommen werden; die Anlieferung von ver-
mischtem Material ist nicht zulässig, d.h. die Abfallarten müssen getrennt 
voneinander abgegeben werden. Ebenso werden nur Abfälle von Privatkun-
den aus dem Landkreis Karlsruhe entgegengenommen. Außerdem darf kein 
Restmüll abgegeben werden! Bitte auch keine Abfallsäcke oder Ähnliches 
außerhalb der Öffnungszeiten vor das Rolltor beim Wertstoffhof stellen!

Öffnungszeiten 
Walzbachbad 
Tel.: 706460

Frühschwimmen	 allgemeine Badezeit
Montag		 nur Vereine
Dienstag	 06.30-10.00 Uhr	 15.00-21.00 Uhr
Mittwoch	 06.30-08.00 Uhr	 15.00-21.00 Uhr

14.00-15.00 Uhr***
Frauen, Mutter und Kind
		�14.00 Uhr Wassergymnastik

Donnerstag	 06.30-08.00 Uhr	 nur Vereine
Freitag	 06.30-10.00 Uhr	 14.00-21.00 Uhr

		�18.00 Uhr Wassergymnastik
Samstag		 13.00-19.00 Uhr
Sonntag		 09.00-15.00 Uhr
Letzten Samstag im Monat	 von 13.00-15.00 Uhr

Kinderspielnachmittag

Sauna-Sanarium/Dampfbad
Montag	 15.00-22.00 Uhr	 Gemeinschaft
Dienstag	 15.00-22.00 Uhr	 Gemeinschaft
Mittwoch	 14.00-22.00 Uhr	 Damen
Donnerstag	 15.00-22.00 Uhr	 Damen
Freitag	 14.00-22.00 Uhr	 Gemeinschaft
Samstag	 13.00-19.00 Uhr	 Gemeinschaft
Sonntag	 geschlossen

Eintrittspreise/Tageskarten
Frühschwimmen     Bad           Bad erm.*          Sauna         Sauna erm.**
2,50 €	          3,00 €      1,50 €	 10,00 €      8,50 €

Feierabendtarif****               2,50 €

Geldwertkarten:
(es werden nur Einzeleintritte abgebucht)

Verkaufspreis
Tagespreis-Wert        50,- €	   48,- €
Tagespreis-Wert      100,- €	   95,- €
Tagespreis-Wert      200,- €	 180,- €
Geldwertkarten sind übertragbar und gelten unbegrenzt.

Familienkarten: 
2 Erwachsene + 1 Kind 6,50 €
2 Erwachsene + 2 und mehr Kinder 7,00 €	

* �Kinder, Jugendliche bis 18 Jahren, Behinderte ab 50%, Sozialhilfeemp-
fänger mit entsprechender Bescheinigung, Personen bis 27 Jahre als
Vollzeitschüler mit Ausweis einer allgemeinbildenen Schule/Hochschule

** Nur Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre
*** Es sind nur Frauen mit Kindern unter sechs Jahren zugelassen!
**** ab 1 1/2 Stunden vor Schließung des Bades.

Kursangebote:
Anfängerschwimmen für Kinder und Erwachsene/Aquajogging (Mittwoch, 
19.30-20.30 Uhr, außerdem dienstags 10.00-11.00 Uhr). In den Sommer-
monaten während der Freibadsaison reduzierte Öffnungszeiten
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Kirchen

Ökumene: ev., kath. Kirche

Gottesdienste und Veranstaltungen
der evangelischen Kirche

Montag, 01. Dezember
19:00 Uhr Ökumenische Adventsfeier der Frauen im Gemeindehaus
Donnerstag, 04. Dezember
15:45 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum „Haus Edelberg“

Ökumenische Adventsfeier der Frauen
Wie in jedem Jahr am ersten Montag im Advent kommen am Mon-
tag, den 01. Dezember, um 19:00 Uhr die Frauen zu ihrer ökume-
nischen Adventsfeier zusammen. Auf Einladung des evangelischen 
Frauenkreises unter der Leitung von Pfarrerin Bettina Fuhrmann 
machen sie sich im evangelischen Gemeindehaus singend und be-
tend auf den Weg auf Weihnachten zu. Unser Dunkel, unsere Sorgen 
und Nöte und unsere Sehnsucht und Hoffnung kommen zum Aus-
druck. Ein alter Adventschoral zeigt Wege auf, wie der verheißene und 
erwartete Heiland als Stern, Sonne, Licht und Trost zu uns Menschen 
kommt: Wenn die verschlossenen Tore geöffnet werden, in Tau und 
Regen, im Grünen der Erde, im Wachsen der Pflanzen, im Blühen der 
Blumen, mitten im kalten Winter, wohl zu der halben Nacht.
Alle Frauen sind recht herzlich dazu eingeladen!

Wochenspruch:
„Siehe, dein König kommt zu dir, ein Gerechter und ein Helfer.“
Sacharja 9,9
.
Termine
Freitag, 28. November
9:00 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus

Kirchliche Nachrichten

19:30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung im Gemeindehaus
Sonntag, 30. November - 1. Advent
10:45 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus
11:00 Uhr Ak´zente-Gottesdienst im Gemeindehaus
18:00 Uhr Chor- und Orchesterkonzert in der Kirche
Montag, 01. Dezember
9:00 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus
9:00 Uhr Besuchsdienst im Gemeindehaus
Dienstag, 02. Dezember
19:30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindehaus
Mittwoch, 03. Dezember
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus
Freitag, 05. Dezember
9:00 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus
Sonntag, 07. Dezember - 2. Advent
09:45 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus
10:00 Uhr Gottesdienst in der Kirche – Pfarrerin Bettina Fuhrmann
anschließend Kirchencafé
.
Die Kirche ist Montag bis Samstag zwischen 8:00 Uhr und 18:00 
Uhr zum Besuch der Ausstellung
„Zwischenräume“ geöffnet.
.
Hinweise
Aus dem Kirchengemeinderat sind zurückgetreten:
- Dr. Michael Graf
- Ingrid Leopold
- Tanya Mayer
- Angelika Völker und
- Gerd Zimmermann.
Damit ist die Sollzahl der Kirchengemeinderäte von 8 Personen un-
terschritten.
Nach §16 des Leitungs- und Wahlgesetztes ist deshalb eine Nach-
wahl vorzunehmen.
Die Gemeinde ist aufgefordert, dem Kirchengemeinderat inner-
halb von 3 Wochen ab Bekanntgabe im Gottesdienst, also bis zum
14. Dezember 2014, formlos Hinweise auf Gemeindeglieder zu ge-
ben, die bereit sind, zu kandidieren.
Bitte helfen Sie mit, den Kirchengemeinderat wieder mit der vor-
gesehenen Personenzahl zu besetzen!

Neuer Gemeindebrief erscheint / Sammlung Brot für die Welt 
beginnt am 1. Advent
In diesen Tagen wird Ihnen die Adventsausgabe unseres Gemein-
debriefes zugestellt. Beigelegt finden Sie dann auch wieder Infor-
mationen sowie Sammeltüten unserer großen Sammlung „Brot für 
die Welt“, in diesem Jahr schwerpunktmäßig für die Aktion “Satt 
ist nicht genug – Zukunft braucht gesunde Ernährung“ (siehe die 
Informationen im neuen Gemeindebrief). Neben den Kollekten an 
den vier Adventssonntagen und an Heiligabend lebt die Sammlung 
natürlich vor allem von Ihren Einzelspenden – gerne stellen wir 
Ihnen eine Spendenbescheinigung dafür aus. Vielen Dank für Ihre 
Unterstützung!
.
Kleines Orgelkonzert zum Weihnachtsmarkt
Zum diesjährigen Weihnachtsmarkt gibt der 17-jährige Organist 
Hans Siegrist ein Orgelkonzert in der evangelischen Kirche Wein-
garten. Auf dem Programm stehen die Triosonate e-Moll und die 
Fantasie G-Dur von Johann Sebastian Bach, die Toccata in G-Dur 
des französischen Komponisten Théodore Dubois und eine Sonate 
von Paul Hindemith. Das Konzert beginnt um 15.30Uhr und dauert 
ca. 30 Minuten. Freuen Sie sich auf Orgelmusik aus drei verschie-
denen Epochen.
Der Eintritt ist frei.
.
„Brieger Christnacht und Magnificat“
Chor- und Orchesterkonzert am 1. Advent
Der evangelische Kirchenchor Weingarten lädt recht herzlich ein 
zu seinem traditionellen Chor- und Orchesterkonzert am Sonntag, 
den 30. November (1. Advent) um 18 Uhr in die evangelische Kirche 



12 27. November 2014   -   Nr.  48 Turmberg-Rundschau

· - Einführung unserer neuen Ministrantinnen
· - keine Religiöse Kinderstunde - die Kinder nehmen am Got-
tesdienst teil
19:00 Uhr Bußfeier im Advent
Dienstag, 2. Dezember:
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Heilige Messe
Mittwoch, 3. Dezember:
09:00 Uhr Heilige Messe, anschließend Rosenkranz
Donnerstag, 4. Dezember:
06:00 Uhr Laudes in der Kirche, anschließend Frühstück im Pfarrbüro
18:00 Uhr Diözesaner Kolpinggedenktag in Weingarten - Heili-
ge Messe mit Segnung und Aussendung der Kolping-Nikoläuse
(Diözesanpräses Wolf-Dieter Geißler) – musikalische Gestaltung
durch CHARISMA –
Freitag, 5. Dezember:
19:00 Uhr Rorate-Messe

Termine/Hinweise
KöB = Katholische öffentliche Bücherei - Ausleihe: sonntags 
nach dem Gottesdienst bis 11:45 Uhr sowie dienstags von 15:30 
Uhr bis 17:00 Uhr und donnerstags von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr. 
Unsere Bücherei befindet sich im katholischen Gemeindezentrum, 
Schillerstraße 4.
Samstag, 29. November:
16:45 Uhr Scholaprobe in der Kirche
Sonntag, 30. November:
15:00 Uhr Kolpingsfamilie: Adventsfeier im Gemeindezentrum
Montag, 1. Dezember:
19:00 Uhr Frauengemeinschaft: Ökumenische Adventsfeier der 
Frauen im evangelischen Gemeindehaus
19:45 Uhr Scholaprobe im Gemeindezentrum
20:00 Uhr Meditationsgruppe im Haus „Pabst“- Telefonische Aus-
kunft bei: Susanna Melzer, Telefon: 07249 – 95 59 06
Dienstag, 2. Dezember:
19:00 Uhr Frauengemeinschaft: Gymnastikgruppe im Gemeinde-
zentrum
Mittwoch, 3. Dezember:
14:30 Uhr Seniorengymnastik im Gemeindezentrum
19:45 Uhr Kirchenchor: Chorprobe im Gemeindezentrum
Freitag, 5. Dezember:
16:30 Uhr Probe für das Schattenspiel in der Kirche
17:00 Uhr Erstes Sternsingertreffen in der Pfarrstube des Gemein-
dezentrums

Sternsingeraktion 2015
Bald ist es wieder so weit! Die nächste Sternsingeraktion kann be-
ginnen. iesmal heißt unser Motto: Segen bringen – Segen sein. 
Gehst du mit am Dienstag, 6. Januar 2015 ?Möchtest du da-
bei sein, wenn eine halbe Million Sternsinger den Menschen in 
Deutschland den Segen bringen? Möchtest du mithelfen, dass es 
Kindern in Not überall auf unserer Erde besser geht? Was brauchst 
du? Freude, Zeit für die Vorbereitung und Spaß am Singen! Und Ihr 
helft damit Kindern in anderen Ländern! Ihr seid herzlich eingela-
den. Und Euer bester Freund/in, Klassenkamerad/in ebenso.
Dann melde dich bei: Uschi Holzinger, 
Telefon: 94 75 74 - tu.holzinger@gmx.de
Wir treffen uns das erste Mal am Freitag, 05. Dezember 2014 um 
17:00 Uhr im katholischen Gemeindezentrum/Pfarrstube wei-
tere Termine: am Montag, 5. Januar um 17:00 Uhr in der Kirche,
danach Kleiderprobe im Gemeindezentrum und natürlich der 
Dreikönigstag am Dienstag, 6. Januar
Begleiter gesucht:
Für Dienstag, 06. Januar 2015 suchen wir, das Sternsingerteam, 
dringend Begleiter mit Auto für unsere Sternsinger-Kinder. Alle 
Eltern, Omas, Opas, Tanten, Onkel und andere Erwachsene sind 
aufgerufen, eine Königsgruppe an diesem Tag zu begleiten. Ebenso 
sind große Geschwister, Ministranten, KJG -ler herzlich willkom-
men, uns hierbei als Fahrer zu unterstützen.
Bitte melden bei: Uschi Holzinger, Telefon: 94 75 74 tu.holzinger@gmx.de

Kirchliche Nachrichten

Gottesdienste und Veranstaltungen
der Katholischen Pfarrgemeinde St. Michael 

in Weingarten. In diesem Jahr kommen unter anderem zwei be-
sondere Werke von Max Drischner „Brieger Christnacht“ und von 
Antonio Vivaldi das „Magnificat RV 610“ zur Aufführung.Der Chor 
wird begleitet von einem kleinen Orchester und Solisten, unter der 
Gesamtleitung von Bettina Gerlach. Der Eintritt ist frei.
.
Nach den Gottesdiensten können ab sofort wieder Kalender und 
Losungen im hinteren Bereich der Kirche
erworben werden.

HERZLICHE EINLADUNG ZUM NEUBEGINN!
Ursprünglich sollte es ein feierlicher Einzug in die frisch renovier-
te Kirche werden, mit Bischof, Kirchenchor und allem drum und 
dran. Dann hat sich der Abschluss der Arbeiten verzögert. Ein Grund 
dafür war sicherlich der Umstand, dass wir im Zuge der Maßnah-
me nicht nur bei der Beleuchtung Neuland beschritten haben, so 
dass Manches erst im zweiten Anlauf funktionierte.
Inzwischen ist es Herbst geworden, das Kirchenjahr ist zu Ende 
und wir feiern unseren Einzug in die Kirche am 1. Advent. Das ist 
kein markanter Schritt mehr über die Schwelle, sondern eher ein 
Hineingleiten in schon Gewohntes, dem nun ein symbolisches 
Fest Endgültigkeit gibt.
Das ist so ähnlich wie die meisten Hochzeiten, die heute gefeiert 
werden. Man ist bei vielen Initiationsriten im Grunde schon mit-
tendrin. Also wird dieser Gottesdienst ein Dankgottesdienst 
sein, mit Blick zurück und voraus in einem Vollzug. Und die 
Symbolik – auch an diesem Tag wird es die geben: Unsere neu-
en Erstkommunikanten beginnen ihren Weg durch ein Kir-
chenjahr.
Zwei neue Ministranten werden aufgenommen. 
Und das neue Kirchenjahr beginnt.
Grund genug könnte das schon sein für Überlegungen, ob im ei-
genen Leben auch ein paar Dinge neu zu ordnen wären. Wie ernst 
nehme ich den Sonntag noch?
Wie gründe ich mein Engagement in der Pfarrei auch auf dem so-
liden Fundament der Präsenz in den Gottesdiensten derselben? 
Wo könnte ich nach einer verständlichen Pause wieder eine Ver-
antwortung übernehmen im Bereich der vielfältigen Aufgabenfel-
der unserer Pfarrgemeinde? Habe ich, durch die Veränderungen in 
meinem Leben, meiner Familie, meiner Arbeit, inzwischen viel-
leicht wieder Zeit, den immer spärlicher besuchten Werktagsgot-
tesdiensten eine Daseinsberechtigung zu geben? Bin ich inzwi-
schen so gereift, dass ich das Rosenkranzgebet nicht mehr unter 
meiner Würde finde? Mache ich mir das Gebetsanliegen um Prie-
sterberufe zu eigen, statt über den Zölibat zu schimpfen? Fragen 
mit Biss, mag sein, aber reelles Glaubensleben hat Biss. Machen Sie 
mit beim Neubeginn, äußerlich, innerlich, ganzheitlich!
HERZLICH WILLKOMMEN! Ihr Pfarrer Jürgen Olf

Gottesdienste
Freitag, 28. November:
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Heilige Messe
Samstag, 29. November:
18:30 Uhr Vorabendmesse - Gebetsanliegen: Konrad und Eva Holl-
weck und Angehörige
Sonntag, 30. November - 1. ADVENTSSONNTAG - 
BEGINN DES NEUEN KIRCHENJAHRES
10:00 Uhr Dankgottesdienst zum Ende der Kirchenrenovation 
anschließend Stehempfang in der Kirche
– musikalische Gestaltung durch CHARISMA –

· - Vorstellung unserer Erstkommunikanten 2015
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Die Kolpingsfamilie informiert:
Nikolausbesuch
Der Nikolaustag ist für jedes Kind ein besonderer Tag. Viele Kin-
der kennen den Hl. Nikolaus nur in verzerrter Form durch Reklame 
und Kaufhausrummel. Unser Nikolaus kommt als Bischof. Für den 
Nikolausbesuch der Kolpingsfamilie Weingarten wurde kein festes 
Honorar festgelegt. Der Nikolaus und seine Helfer arbeiten alle eh-
renamtlich. Natürlich freut sich der Nikolaus über eine Spende. Bit-
te beachten Sie, dass wir Zeitwünsche nur nach Eingang der Be-
stellungen berücksichtigen können. Wer sich also zuerst meldet, 
hat auch die Chance, seinen Wunschtermin zu bekommen. Bestel-
len können Sie den Nikolausbesuch bis spätestens 29. November 
bei Jutta Wagner, Telefon: 50 15 oder per mail unter: 
kolping-weingarten@web.de.
GEHEIMNIS – Essener Adventskalender 2014
Der Adventskalender für alle, die sich mit Kindern auf Weih-
nachten freuen
Der besondere Kalender für Familien, Kinder, Erziehende, Gemein-
de, Kindergärten und Schulen. Für alle, die sich auf den Zauber die-
ser Zeit und zugleich auf die große Verheißung von Advent und 
Weihnachten einlassen. Jeden Tag ein neuer Impuls: vom 29. No-
vember 2014 bis zum 6. Januar 2015.Der Adventskalender liegt 
zum Preis von 3,00 Euro in der Kirche auf. Bitte das Geld in den 
Opferstock werfen.

Kalender und Losungen 2015
Auch in diesem Jahr liefert unser Büchtertisch Kalender und Lo-
sungen zu Ihnen nach Hause! Bitte wenden Sie sich unter Tel. 
55109 oder per eMail (buechertisch-wgt@web.de) an uns.

Weihnachtsmarkt für den guten Zweck
Advent, Advent, ein Lichtlein brennt - bald ist es wieder soweit. 
Doch bevor wir das erste Lichtlein am Adventskranz anzünden, 
steht noch ein anderer Termin im Kalender: der Weingartner 
Weihnachtsmarkt für den guten Zweck am Samstag, den 29.11., von 
13 - 19 Uhr. Die Liebenzeller Gemeinschaft zusammen mit der EC-
Jugend möchte Sie einladen, an unserem Stand vorbeizuschauen. 
Wie in den Jahren zuvor haben unsere fleißigen Handwerker für 
Sie allerlei Schönes aus Holz vorbereitet. An einem Fairtrade-Stand 
können Sie sich informieren, wie Konsum für alle Beteiligten ge-
lingen kann. Hungrig und durstig muss niemand bleiben, wir bie-
ten Ihnen Kaffee und andere Getränke, frisch gebackene Dambedei 
sowie Schnitzel im Weck zur Stärkung an. Geistige Nahrung fin-
den Sie an unserem gut bestückten Büchertisch. Den Erlös aus dem 
Verkauf stellen wir je zur Hälfte der Arbeit des „Global Team“ mit 
dem aus Weingarten stammenden Uwe Brutzer sowie einem aktu-
ellen weltweiten Projekt der Liebenzeller Mission zur Verfügung. 
Wenn Sie sich hierüber gerne vorab informieren möchten, können 
Sie dies im Internet tun unter: 
www.global-team.de
www.liebenzell.org
Wir freuen uns auf Sie beim Weihnachtsmarkt!

Jede Woche:
Montag
10.00 Uhr: „Windelrocker“ im Haus der Liebenzeller Gemeinschaft
Dienstag
20.30 Uhr: „Housekreis“, nähere Informationen unter Tel. 706707
Mittwoch
20.00 Uhr: Gebetsabend
Donnerstag
19.45 Uhr: Hauskreis „Fishermans Friends“ bei Rosenbergers, 
Lise-Meitner-Str. 4
Freitag
19.30 Uhr: Alpha-Hauskreis
20.00 Uhr: Hauskreis

Sonntag
17.30 Uhr: Gottesdienst
Jugendarbeit:
Die Termine unserer Jugendarbeit finden Sie unter „EC-Jugendar-
beit“ in den Vereinsnachrichten.
Gottesdienstplan
30.11.: Beate Rösch
Hinweise:
Alpha-Hauskreis
19.12.: bei Enderle, Friedrich-Wilhelm-Str. 33
Hauskreis am Freitag
28.11.: bei Schneider, Friedrich-Wilhelm-Str. 40
Unsere Adresse:
Liebenzeller Gemeinschaft Weingarten
(innerhalb der ev. Landeskirche)
Jöhlinger Str. 2a, 76356 Weingarten, Tel.: 07244-5407259

Lebenswerk Weingarten
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde (K.d.ö.R.)
Jöhlingerstr. 116
-
GEMEINSAM GOTT ERLEBEN
-
Gottesdienste im Lebenswerk... und die neue Woche beginnt 
anders!
Seien Sie herzlich willkommen und besuchen sie die Gottes-
dienste zu unserer aktuellen Themenreihe!
Wir freuen uns über Ihren Besuch.
-
Gottesdienste im November
-
Sonntag 30. November - 10.00Uhr
Serie: Gib nie auf! Teil 4
Stefan Pohl
-
Kindergottesdienst findet parallel zum Gottesdienst statt
Kids4Jesus (3-6 Jahre)
Xplorer (7-11 Jahre)
Next Generation Leader (12-14 Jahre)
14 täglich parallel zum Gottesdienst
- 
Gottesdienste im Haus Edelberg
Am 2. Sonntag des Monats
-
VERANSTALTUNGEN / SEMINARE /GRUPPEN
-
Sonntag 7. Dezember 10.00 Uhr – Familiengottesdienst mit Uwe 
Lal (Kinderliedermacher)
Mitmachsingspiel – Die kostbare Perle
„Die kostbare Perle“ ist der Titel von Uwe Lals neuem biblischen Er-
lebnis- und Mitmachsingspiel, zu dem wir Kinder und Erwachse-

ne herzlich einladen. Mit 
viel Fantasie, Requisiten 
und Kostümen, mit Hu-
mor und Aktionen und 
natürlich auch mir vielen 
Mitsing- und Bewegungs-
liedern wird die Geschichte 
aus der Bibel lebendig. Wie 
der Titel schon verrät, sind 
die Besucher immer wie-
der zum Mitsingen, mitbe-
wegen und Mitmachen ein-
geladen, so dass es auch für 
kleinere Kinder ab 3 Jahren 
nicht langweilig wird.

www.lebenswerk-weingarten.de
Evangelische-Freikirchliche Gemeinde
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Kleingruppen
Finden 14-tägig statt - zurzeit 10 Kleingruppen - Männer, Frauen 
oder gemischt - vormittags, nachmittags oder abends.
Interessierte wenden sich bitte an das Gemeindebüro
-
Royal Rangers Stamm 276 Weingarten
Stammtreffen: Freitags ab 17.30 Uhr
Das Programm für kleine und große Abenteurer
Weitere Infos: www.rr276.de
-
Teenager & Jugend (13-18 Jahre)
Jeden Donnerstag von 19.30 Uhr - 21.00 Uhr
-
Weitere Infos:
Stefan Pohl; Gemeindebüro Jöhlinger Str. 116
Telefon: 07244/7229-17 (Dienstag bis Freitag)
Infos per E-mail: kontakt@lebenswerk-weingarten.de,
oder www.lebenswerk-weingarten.de

Konzert im Advent
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
rund 200 Sänger und Spieler machen Musik – für uns! In zwei 
Konzerten werden Chor und sinfonisches Orchester Lieder zum 
Advent vortragen und dafür sorgen, dass es besinnlich, nachdenk-
lich – und lebhaft freudig zugeht. Kurzum: wir können die Seele 
baumeln lassen!
In diesem Zusammenhang findet am
Samstag, 29. November 2014, um 18.00 Uhr
ein Werkstattkonzert in der Walzbachhalle in Weingarten statt. 
Werkstattkonzert bedeutet dabei, dass die Musiker unmittelbar 
nach einem ausgiebigen Probentag mit uns teilen, was sie gerade 
zusammen noch perfektioniert haben.
Wir freuen uns, wenn Sie sich mit uns diese Auszeit nehmen und 
sich von der Musik anstecken lassen.
Selbstverständlich sind auch Bekannte und Freunde herzlich will-
kommen.

Mennoniten-Brüdergemeinde e. V.
Sonntag
10.00 Uhr Versammlung
Mittwoch
19.00 Uhr Bibelkreis
Freitag
18.30 Uhr Kindergruppen (4 - 16 Jahren)
Samstag
19.00 Uhr Gebetskreis
20.00 Uhr Jugendkreis (ab 16 Jahren)

---------------------------------------------------------------------------
Bitte Termin vormerken:
ADVENTSINGEN am 06.12.2014 um 18 Uhr !!!
- Jeder ist herzlich eingeladen - nähere Infos auf der Homepage
--------------------------------------------------------------------------

Unsere Adresse:
Mennoniten-Brüdergemeinde e.V.
Kehrwiesen 9
76356 Weingarten (Baden)
Tel.: 0 72 49 / 44 76
Nähere Infos unter:
http://www.mbg-weingarten.de/
Wir freuen uns auch auf Ihren Besuch!

Laternenfest im  

Nun endlich war es auch bei uns im Blauland soweit. 
Nachdem alle Kinder wunderschöne Laternen gebastelt und die Lieder ge-
übt hatten, trafen wir uns im Dunkeln vor dem Blauland. 
„Kommt wir woll`n Laterne laufen“ schallte es nun durch die Straßen auf 
der Setz.
Auf dem Liverdun- Platz sammelten wir uns und dort gab es auch eine ganz 
besondere Überraschung: Musiker und Musikerinnen des Jugendorchesters 
des Musikvereins Weingarten spielten für uns Laternenlieder.
Die Kinder sangen, tanzten und staunten-so schön klang das.
Vielen herzlichen Dank an alle Beteiligten!
Danach feierten wir in unserem schön beleuchteten Garten und stärkten 
uns am Büfett.
Vielen Dank den Hefezopfbäckerinnen und dem Elternbeirat für die Organi-
sation der Bewirtung !
Ganz gemütlich wurde es als wir alle um die Feuerstelle saßen.
Es war ein wirklich gelungener Abend und für die Kinder ein aufregendes 
Ereignis, von dem sie die nächsten Tage  noch erzählten. 

Aktuelles aus der Deutschen Rentenversicherung
Das Servicezentrum Karlsruhe
der Deutschen Rentenversicherung
Gartenstr. 105 / Weinbrennerplatz
bietet am Mittwoch, den 10.12.2014,
- um 16.30 Uhr - einen aktuellen Vortrag an.
Dieser Vortrag bietet Ihnen die Gelegenheit, einen Überblick über
die beschlossenen Gesetzesänderungen im Rentenrecht kompe-
tent und aus erster Hand zu erhalten.

Neuapostolische Kirche

Mennoniten-Brüdergemeinschaft Weingarten

Kinderbetreuungseinrichtungen

Ankündigungen
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Hier einige Stichworte: Anhebung der Altergrenzen, Stichtagsrege-
lung, Einführung einer neuen Altersrentenart, Abschläge bei Ren-
ten wegen Erwerbsminderung, Änderungen im Hinterbliebenen-
rentenrecht, Rentenanpassungen.
Selbstverständlich ist dieser Vortrag kostenfrei. Wir bitten um 
eine vorherige Anmeldung unter 0721 825-11543. Hier bekommen 
Sie auch Informationen zu weiteren Veranstaltungen.

Warnung vor gefälschten E-Mails
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg warnt ihre 
Versicherten und Rentner: Aktuell kursieren E-Mails von unbe-
kannten Absendern, die sich unter anderem als Telefondienstlei-
ster ausgeben. Im Anhang befindet sich eine Rechnung oder Mah-
nung, die geöffnet werden soll. Außerdem wird in den E-Mails als 
kostenlose Kontakttelefonnummer für Fragen oder Hilfestellun-
gen die der Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg 
angegeben.
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg weist 
ausdrücklich darauf hin, dass es sich hierbei um E-Mails von 
Betrügern handelt und warnt davor, die Anhänge oder enthaltenen 
Internetlinks zu öffnen. Es sind gefälschte E-Mails zur Verbreitung 
von Schadsoftware.
Weitere Auskünfte zu den Themen Rente und Rehabilitation gibt 
es bei der Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg in 
den Regionalzentren und Außenstellen im ganzen Land, über das 
kostenlose Servicetelefon unter 0800 1000 480 24 sowie im Internet 
unter www.deutsche-rentenversicherung-bw.de.
_______________________________________________________________

Wenn das Amt die Pflege zahlt
Offene Fragerunde an die Experten der Sozialhilfe im Rahmen 
der Veranstaltungsreihe des Pflegestützpunktes Ettlingen 
am 4. Dezember
Mit den „Perspektiven des Älterwerdens“ befassen sich die Veran-
staltungen des Pflegestützpunktes Landkreis Karlsruhe, Standort 
Ettlingen. Der nächste Vortrag zum Thema ‚Hilfe zur Pflege nach 
SGB XII’ findet am Donnerstag, 4. Dezember, statt.
Wann bekomme ich Unterstützung vom Amt? Muss das Haus ver-
kauft werden? Wie viel bleibt mir? Müssen meine Kinder bzw. muss 
ich für meine Mutter zahlen? Welche Art von Hilfe kann mitfinan-
ziert werden? Dies sind nur einige Fragen, die Svenja Jammerthal 
und Michael Winay vom Landratsamt Karlsruhe ausführlich be-
antworten werden. Neben grundlegenden Informationen können 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer eigene Fragen stellen.
Die Veranstaltung beginnt um 14:30 Uhr im Begegnungszentrum 
am Klösterle, Klostergasse 1 in 76275 Ettlingen. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Die Veranstaltung ist kostenfrei. Bei Fragen zur
Veranstaltungsreihe stehen die Mitarbeiterinnen des 
Pflegestützpunkts zur Verfügung, E-Mail:
pflegestuetzpunkt.ettlingen@landratsamt-karlsruhe.de 
oder Tel. 07243/101546.
_______________________________________________________________

4-Kampf-Info-Veranstaltung
Nordbaden kann sich auf eine tolle 4-Kampf-Saison 2015 freuen
Am 15. und 16.11.2014 fand in Weingarten (Baden) ein 4-Kampf- 
Training mit Infoveranstaltung statt
14 Jugendliche von 8 bis 16 Jahre nahmen an dem intensiven Lauf-
und Schwimmtraining teil. Für Nordbaden konnten Andreas Mach-
auer als Schwimmtrainer sowie Richie Arheit als Lauftrainer ge-
wonnen werden. Die Beiden kümmerten sich am Samstag um ihre 
Schützlinge. Bei den Teilnehmern, die schon auf mehreren dieser 
Trainingswochenenden waren, konnten schon tolle Fortschritte 
festgestellt werden. Betreut wurden die Kinder und Jugendlichen 
von Familie Kappler, die für Organisation, Übernachtung und das 
leibliche Wohl sorgten. Am Abend konnten bei spannenden Spielen 
neue Freundschaften geschlossen werden. Am Sonntag reiste der 
Landestrainer Daniel Josef aus Schwäbisch Gmünd an und lernte 
das 4-Kampfpotential von Nordbaden in einer weiteren Lauf-und 
Schwimmeinheit kennen.

Nach dem Mittagessen gab es dann im Reiterstübchen von Wein-
garten einen Powerpointvortrag über den 4-Kampf, in dem Herr 
Josef zur Geschichte und Organisation des 4-Kampfes einiges er-
zählte. Die Quintessenz war: 4-Kampf macht Spaß, fördert den Teamgeist, 
macht sportlich und bereitet auf eine mögliche reiterliche Karriere vor.

Unter den ca. 50 Gästen befanden sich der Bürgermeister von Wein-
garten, Herr Bänziger sowie Herr Klotz und Herr Zinsmeister, Vor-
stände vom Pferdesportverband Nordbaden, Thorsten Hartmann 
vom gastgebenden Reiterverein Weingarten, weitere Vereinsvor-
stände und viele Eltern interessierter Reiter. Einen ganz großen 
Dank möchten alle Interessierten dem Reitverein Heidelsheim aus-
sprechen, der sich, trotz der ungünstigen Jahreszeit, bereiterklärt 
hat, am 14./15.3.2015 das Sichtungsturnier für das Bundeschampionat in 
Nordrhein-Westfalen im April 2015, das auch als Badische Meister-
schaft ausgeschrieben wird, durchzuführen.

_______________________________________________________________

Das Finanzamt Karlsruhe-Durlach informiert:
Bevorstehende Abgabetermine für Steuererklärungen - mit EL-
STER auf die Überholspur
– Vorteile der elektronischen Übermittlung der Erklärung
“Der im Kundenzentrum stehende und von Mitgliedern eines Kin-
dergartens in Rintheim entworfene und gebastelte ELSTER-ICE
(ELSTER = elektronische Steuererklärung) war erst der Anfang ei-
ner Aktion, deren Ziel es ist, gemeinsam mit dem Steuerkunden ei-
nen schnellen und zeitgemäßen Weg zum Steuerbescheid zu fin-
den”, so Ulrich Buggisch, Amtsleiter des Finanzamts Karlsruhe-
Durlach. “Die Aktion wird fortgesetzt mit der Bitte an die Steu-
erkunden, so wenig Papier wie möglich zu bewegen. Ein Ansatz-
punkt dafür ist, nur gesetzlich notwendige Belege mit der Steu-
ererklärung einzureichen.” In Merkblättern, die im Kundenzen-
trum ausliegen, in EMails des Finanzamts und auf der Homepage
des Finanzamts wird dieser Wunsch an die Steuerkunden erläutert. 
Zu einer wesentlichen Arbeitserleichterung tragen auch folgende
Tipps bei der Abgabe der Steuererklärungen in der klassischen Pa-
pierform bei:
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zierten Betrieb Zwiebeln, Karotten und Kartoffeln.
Von Oktober 2015 bis März 2016 gibt es das Winter-Abo mit 
den Sorten:
Chinakohl, Fenchel, Grünkohl, Lauch, Mangold, Rosen-
kohl, Rotkohl, Schwarzer Rettich, Sellerie, Spinat, Spitzkohl, 
Steckrüben, Weißkohl, Wirsing, Zuckerhut; sowie aus Zukauf 
vom nächst gelegenen Bio-zertifizierten Betrieb Karotten, Kar-
toffeln, Kürbis, Pastinaken, Wurzelpetersilie, Zwiebeln.
Beide Abonnements sind für den durchschnittlichen Pro-Kopf-
Verbrauch einer Person berechnet und kosten je 180€. Sie kön-
nen unabhängig voneinander erworben werden.
Wie und wo bekomme ich die Abos?
Die Zeichnungsfrist für die Abonnements beginnt sofort und 
endet vor Weihnachten – dann müssen nämlich die Jungpflan-
zen bestellt werden. An folgenden Terminen gibt es Gelegen-
heit, ein oder mehrere Abonnements zu zeichnen:
Samstag, 29.11.2014: 9 bis 11 Uhr auf dem Höhefelder Hof und 
13 bis 19 Uhr auf dem Weingartener Weihnachtsmarkt (Kirch-
platz, am Stand der AGNUS Jugend) Samstag, 06.12.2014: 9 bis 
11 Uhr auf dem Höhefelder Hof Samstag, 13.12.2014: 9 bis 11 Uhr 
auf dem Höhefelder Hof Zum Vertragsschluss ist die Hälfte des 
Abonnementbetrags bar zu bezahlen, die zweite Hälfte wird je-
weils zu Saisonbeginn (April bzw. Oktober) fällig.
Alle Details können auf unserer Webseite www.gutesgemuese.
de nachgelesen werden.
GUTESGEMÜSE. Initiative für eine nachhaltige Landwirt-
schaft in Weingarten.
_______________________________________________________________

- Sortierungsfolge der eingereichten Unterlagen:
Erklärungsvordrucke ganz oben, erst danach sonstigeAnschreiben/
Anträge – und erst zum Schluss die Belege
- Erklärungsvordrucke nicht tackern oder verkleben
- Erklärungsvordrucke – falls per Hand ausgefüllt – gut leserlich
ausfüllen und dabei keine Seiten oder Felder durchstreichen - kei-
ne nicht benötigten Felder befüllen Wer dies bei “Papiererklärun-
gen” beachtet hilft dabei, diese schneller in das EDV-System des
Finanzamts einzupflegen und elektronisch weiterzubearbeiten.
Denn “Papiererklärungen” müssen zu diesem Zweck gescannt
werden. Die genannten Anregungen helfen dabei, diesen Arbeits-
schritt zu vereinfachen und zu beschleunigen.
Noch schneller kommt man zum gemeinsamen Ziel Steuerbe-
scheid, wenn die Daten der Steuererklärung gleich elektronisch
übermittelt werden. Denn in diesen Fällen entfällt der Weg durch
die Scannstelle, die Daten stehen dem Bearbeiter gleich elektro-
nisch zur Verfügung. “Jedes kommerzielle Steuerprogramm bie-
tet die Möglichkeit, die Steuererklärungen nicht als Formularaus-
druck abzugeben, sondern über die im Programm enthaltene El-
ster-Funktion die Daten gleich elektronisch an das Finanzamt zu
übermitteln und somit den Weg durch die Scannstelle einzuspa-
ren”, so Buggisch weiter.
Das kostenlose Steuererklärungsprogramm “Elsterformular” der
Finanzverwaltung ist bereits ausschließlich für die elektronische
Übermittlung der Daten geschaffen worden. Es kann im Internet
unter der Adresse www.elster.deheruntergeladen werden. 
Man spart dabei nicht nur Geld, sondern hat bei der Verwendung
dieses Programms auch den weiteren Vorteil, dass in den Finanz-
ämtern kompetente Elsteransprechpartner zur Verfügung stehen, 
die bei auftretenden Fragen gerne weiterhelfen können (www.fa-
karlsruhe-durlach.de).
Steuerkunden, die nicht über ein Windows-Betriebssystem
verfügen, haben die Möglichkeit, die Steuererklärung direkt im El-
sterOnlinePortal zu fertigen. Voraussetzung dafür ist die kostenlo-
se Registrierung im ElsterOnlinePortal mit dem Zertifikat Elster-
Basis (www.elsteronline.de).
Mit der Registrierung im ElsterOnlinePortal haben beide Be-
nutzergruppen – also die Nutzer von Elsterformular oder ande-
ren kommerziellen Steuerprogrammen – die Möglichkeit, die Da-
ten vollkommen papierlos an das Finanzamt zu übermitteln. Die
Nutzer von Steuerprogrammen müssen dazu nur die Funktion
“Datenübermittlung mit Authentifzierung” (bei Elsterformular)
oder z.B. “Abgabe mit elektronischer Unterschrift” (bei kommerzi-
ellen Steuerprogrammen) auswählen. Eine Übersendung eines Pa-
pierausdruckes der Steuererklärung an das Finanzamt ist in diesen 
Fällen nicht mehr erforderlich.
Bei Erstellen der Erklärung direkt im ElsterOnlinePortal wer-
den die Daten grundsätzlich automatisch mit Authentifizierung
übermittelt.
Steigen auch Sie in den Elster-ICE ein, halten nicht am “Bahnhof
Scannstelle”, sondern überholen die Papiererklärung und gelangen 
so schneller zum “Zielbahnhof Steuerbescheid”.

_______________________________________________________________

EINSTIEG JETZT WIEDER MÖGLICH – 
DAS ABO 2015 IST DA!
Nach dem erfolgreichen Start im Oktober 2014 haben wir mit 
dem Landwirt Mike Hill das Modell für das kommende Jahr er-
arbeitet. Wie sich viele schon erhofft haben, wird es künftig 
zahlreiche weitere Sorten aus naturnahem und lokalem Anbau 
geben. Alle bestehenden AbonnentInnen und alle neu Interes-
sierten können ab sofort einsteigen und Abonnements für 2015 
erwerben.
Das Ganze findet in zwei Stufen statt:
Von April bis September 2015 dasSommer-Abo mit den Sor-
ten: Eichblattsalate, Fenchel, Frühlingszwiebeln, Kohlrabi, 
Kopfsalate, Mairübchen, Paprika, Radieschen, Schlangengur-
ken, Schwarzer Rettich, Steckrüben, Tomaten, Zucchini, Zuc-
kermais; sowie aus Zukauf vom nächst gelegenen Bio-zertifi-
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November 2014

Chor- und
Orchesterkonzert

zur Adventszeit 

Sonntag, 30. November 2014
1. Advent um 18.00 Uhr

Evangelische Kirche Weingarten

Brieger Christnacht von Max Drischner, Magnificat von Vivaldi,
Choräle aus dem Weihnachtsoratorium von J. S. Bach und andere Werke

Ausführende:

Evangelischer Kirchenchor Weingarten mit Kammerorchester  und Solisten
Anne Streich Sopran, Bettina Gerlach Sopran, Jochen Biesalski Tenor

und Eberhard Blauth Querflöte
Leitung: Bettina Gerlach

Samstag, 29.11.2014 
Evangelische Kirche Weingarten 

 15.30Uhr    Eintritt frei 

Werke von … 

Hans Siegrist, Orgel 

Aufruf an alle CDU-Mitglieder: 
Wählen Sie bis Ende November 2014
den CDU-Spitzenkandidaten für die Landtagswahl 2016!
Der CDU-Landesvorstand hat am 16. Juni 2014 den Auftrag des 
CDU-Landesparteitages aus dem Jahr 2011 erfüllt und eine 
Mitgliederbefragung zur Frage der Spitzenkandidatur für die 
Landtagswahl 2016 beschlossen. Der Beschluss des Landes-
vorstandes sieht vor, dass die Mitglieder ihre Stimme abgeben 
können, wer Spitzenkandidat der CDU zur Landtagswahl 2016 
werden soll.
Die Mitgliederbefragung findet dabei im Briefwahlverfahren statt. 
Die Wahlunterlagen sind bereits zugestellt.
Im Rahmen von sechs Regionalkonferenzen haben sich die bei-
den Bewerber Thomas Strobl, Landesvorsitzender der CDU Baden-
Württemberg und Mitglied des Deutschen Bundestages, und Gui-
do Wolf, Landtagspräsident und Mitglied des Landtags von Baden-
Württemberg, vorgestellt.
Der örtliche CDU-Verband weist darauf hin, dass die Abstim-
mungsbriefe bis zum 2. Dezember 2014 im Postfach des vom 
Landesvorstand bestellten Notars eingegangen sein müssen. 
Bitte machen Sie daher schnellstmöglich von Ihrem Wahlrecht 
Gebrauch! Die Auszählung der Mitgliederbefragung erfolgt am 
4. und 5. Dezember in Stuttgart.
Weitere Informationen: 
http://www.cdu-bw.de/mitgliederbefragung/
Sie haben Fragen oder Anregungen zur Kommunalpolitik?
Für Fragen oder Anregungen zu politischen Themen und zur Mitar-
beit in der CDU Weingarten stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung!
CDU- Vorstand:
Dr. Andrea Friebel, Vorsitzende, Tel. 55124
Gerald Lopp, Stellvertretender Vorsitzender, Tel. 3635
Nicolas Zippelius, Stellvertretender Vorsitzender, Tel. 0160 9721 5987
Georg Busch, Schatzmeister, Tel. 609111
CDU- Gemeinderatsfraktion:
Gerhard Fritscher, Fraktionsvorsitzender, Tel. 3788
Gerald Lopp, Stellvertretender Fraktionsvorsitzender, Tel. 3635
Fritz Küntzle, Tel. 2500
Kerstin Hartmann, Tel. 742540
Dr. Andrea Friebel, Tel. 55124
oder nehmen Sie Kontakt auf unter post@cdu-weingarten. de.
Weitere Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage
www.cdu-weingarten.de oder in facebook
www.facebook.com/CduWeingartenBaden. Dort finden Sie auch 
Berichte über unsere Bürgergespräche
und weitere Termine.

Fahrradklima okay?
Die WBB nimmt sich dem Thema ein „Fahrradfreundliches Wein-
garten“ an und benötigt hierfür Ihre Mithilfe. Anträge wurden be-
reits verfasst und bei der Gemeinde eingereicht. in Kürze werden 
diese auf unserer Homepage veröffentlicht.
Im Fahrradklima-Test des ADFC können Radfaher ihre Kommunen 
und Sachen Fahrradfreundlichkeit bewerten. Um in die Wertung 
zu kommen, müssen für Weingarten 50 Teilnehmer den Fragebo-
gen ausfüllen.Der Test läuft noch bis zum 30.11.2014 und kann un-
ter www.adfc-bw.de abgerufen werden.
Aktion „Ehrenamtliches Engagement“:
Nächster Rekultivierungseinsatz im Steinbruch am Petersberg 
am Samstag, den 29.

Parteien

CDU Weingarten

www.wwb-weingarten.de

Weingartener Bürgerbewegung
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Unsere Mitglieder haben auf der Hauptversammlung 2012 ge-
meinsam beschlossen, sich neben der politischen Arbeit auch den 
Bereich „Ehrenamtliches Engagement“ zu widmen. Nachdem in 
den vergangenen drei Jahren erfolgreiche Aktionen stattgefunden 
haben, finden der nächste Einsatz am Samstag, den 29. November 
2014 (ab 9.00 Uhr) statt.
In diesem Winter möchten wir uns mit dem Bau einer Trocken-
mauer beschäftigen – hier kann jeder Hobby Landschaftsarchitekt 
sicherlich viel Wissen für seinen eigenen Garten mitnehmen. Zu-
sätzlich möchten wir uns wieder der Entmüllung des Steinbruchs 
widmen und den Bewuchs zurückschneiden.
Der Steinbruch am Petersberg befindet sich am verlängerten Mit-
telweg, ca. 200 Meter nach dem letzten Haus.
Für Vesper wird gesorgt.
Ihr Kontakt zur WBB-Fraktion & Vorstandschaft:
Fraktion: fraktion@wbb-weingarten.de
Timo Martin (Fraktionsvorsitz - Tel.: 722596 - 
Email: t.martin@wbb-weingarten.de)
Hans-Martin Flinspach (stellv. Fraktionsvorsitz - Tel.: 5327 - 
Email: h.flinspach@wbb-weingarten.de)
Werner Burst (Tel.: 8916 - Email: w.burst@wbb-weingarten.de)
Matthias Görner (Tel.: 4818 - Email: m.goerner@wbb-weingarten.de)
Philipp Reichert (Tel.: 540841 - Email: p.reichert@wbb-weingarten.de)
Vorstandschaft: vorstand@wbb-weingarten.de (Philipp Reichert)
WBB - Mitgliedschaft
Sie haben kommunalpolitisches Interesse und sind an einer Mitar-
beit interessiert? Informationen zur Mitarbeit, Mitgliedschaft, un-
serer Haupt- und Beitragssatzung finden Sie auf unserer Homepa-
ge unter der Rubrik „die WBB“. Wir freuen uns auf Ihren Kontakt!
WBB im Internet & auf Facebook
Besuchen Sie unseren Internetauftritt unter www.wbb-weingar-
ten.de oder im Facebook unter
www.facebook.com/wbb.weingarten.

Termin:
Am 06.12.2014 von 09.00 - 12.00 Uhr findet unser alljährlicher Ni-
kolausstand vor dem Rewe-Markt in der Bahnhofstraße statt. 
Alle Mitbürgerinnen und Mitbürger sind herzlich zu Austausch 
und Diskussion zu kommunalen Themen bei einer Tasse Kaffee 
oder Punsch eingeladen.
Sie sind interessiert an kommunalpolitischer Arbeit in Wein-
garten? Sie möchten Ihre Vorschläge einbringen? Sie möchten 
Weingarten aktiv mitgestalten? Sprechen Sie uns an!
Bürgerservice In allen kommunalpolitischen Fragen stehen
Wolfgang Wehowsky, Gemeinderat und stv. Vorsitzender der SPD, 
Tel. 8130 (w.wehowsky@spd-weingarten-baden.de),
Erich Höllmüller, Gemeinderat und Vorsitzender der SPD, 
Tel. 9678246 (e.hoellmueller@spd-weingarten-baden.de) und
Friederike Schmid, Gemeinderätin, Tel. 1397 
(friederike.schmid@online.de) sowie seitens des SPD-Vorstandes
Carol Günther, 0160/8865651 (c.guenther@spd-weingarten-baden.de) 
und Uwe Presler, 0172/9000606 für Auskünfte und Hinweise bereit. 
Informationen und Berichte mit Fotos finden Sie auf unserer 
Homepage www.spd-weingarten-baden.de

Gemeinderat

Für die Grüne Liste Weingarten stehen die folgenden drei Ge-
meinderäte als Ansprechpartner zur Verfügung.
Monika Lauber: Tel. 609710, monitom.lauber@web.de
Kalle Hamsen: Tel. 609699, kehamsen@gmx.de
Jürgen Holderer: Tel. 5306, juhol@gmx.de.

Kreistag
Für Angelegenheiten, die den Landkreis betreffen, steht Ihnen im 
Kreistag unsere Kreisrätin Christine Geiger, Tel. 1270, 
christine-geiger@gmx.de, zur Verfügung.
Weitere Ansprechpartner und Kontaktdaten
Wenn Sie Interesse an einer Mitarbeit bei der Grünen Liste Wein-
garten oder sonstige Anregungen haben, können Sie sich gerne 
auch an folgende Ansprechpartner wenden:
Vorsitzender Hansjoachim Schüler, schueler-hans@web.de
stellvertretender Vorsitzender Axel Hammen, axelhammen@web.de
Weitere Informationen und Ankündigungen unter 
www.gruenelisteweingarten.de

Wenn Sie Fragen zur Kommunalpolitik und zum Ortsverband 
haben, wenden Sie sich bitte an:
1. Vorsitzender Christopher P. Böser, Telefon 6251236, 
E-Mail: christopher@p-boeser.de
2. Vorsitzender und Gemeinderat Klaus Holzmüller, Telefon 706330, 
E-Mail: klaus.holzmueller@gmx.de
oder an Gemeinderätin Carolin Holzmüller, Telefon 706330, E-Mail:
Carolin.Holzmueller@gmx.de
Weitere aktuelle Informationen zum FDP Ortsverband erhal-
ten Sie auch im Internet unter: www.fdp-weingarten.de

Wir laden alle Interessierten Mitbürger und Mitbürgerinnen aus
Weingarten ein, sich bei den Freien Wählern zu engagieren und
sich bei den vielfältigen Aufgaben in der Gemeinde einzubringen.
Sie können die Neuausrichtung der
Wählervereinigung Freie Wähler Weingarten e.V.
mitgestalten, wenn Sie Mitglied werden.
Unter dem Motto „von Bürgern für Bürger“ wollen wir Themen
der Kommunalpolitik analysieren und neue Lösungsvorschläge
vorlegen, an deren Ausarbeitung Sie mitwirken können, zum Bei-
spiel das Eintreten für einen transparenten Haushalt, mehr 
direkte Demokratie für starke unabhängige Kommunen.
Der 1.Vorsitzender der Freien Wähler, Heinz Schammert
ist unter der Tel. Nr. 55 89 56 zu erreichen oder schreiben Sie
ihm unter h.schammert@fw-weingarten.de .
Unseren 2. VorsitzenderVolker Barth erreichen Sie über
die Mailadresse v.barth@fw-weingarten.de .

Akkordeonspielring bietet Akkordeon–AG an
Vergangene Woche stellte unsere Lehrerin Frau Tonka das Akkor-
deon in der 2. Klasse der Grundschule vor.
Die Kinder durften selbst einmal das Instrument ausprobieren und 
hatten dabei großen Spaß. In diesem Zusammenhang bietet der 
Akkordeonspielring eine Akkordeon-AG an. Teilnehmen können 
alle Kinder, die die 2. Klasse der Grundschule besuchen. Dabei ler-
nen die Schüler Grundkenntnisse des Akkordeonspiels, Notenlesen 
und rhythmische Sicherheit. Auch geistige und soziale Kompeten-
zen, wie z.B. ganzheitliches Lernen, Konzentration, Motorik und 
„aufeinander Hören“ werden geschult. Die Akkordeon - AG beginnt 
am 28. November 2014 und dauert bis zum 31.1.2015. Der Unterricht 
ist in diesem Zeitraum kostenlos. Es wird lediglich eine monatli-

www.spd-weingarten-baden.de

SPD Weingarten

www.grünelisteweingarten.de

Grüne Liste

FDP Weingarten

www.fw-weingarten.de

Freie Wähler

Vereinsnachrichten

Akkordeon-Spielring Weingarten e.V.
www.akkordeonspielring-weingarten.de
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che Leihgebü hr in Höhe von 10 € fü r das Akkordeon (falls kein ei-
genes vorhanden ist) erhoben. Der Unterricht fi ndet freitags von 
15.45 Uhr bis 16.30 Uhr in der Grundschule statt. Falls Sie Fragen 
haben oder weitere Informationen möchten, wenden Sie sich bitte 
an Frau Tonka (Tel. 07251/3811265).

Einladung zur Weihnachtsfeier 
des Musikverein Weingarten
Liebe Kinder, liebe Eltern, liebe Vereinsmitglieder,
das Jahr 2014 neigt sich langsam seinem Ende entgegen und damit 
auch das Vereinsjahr des Musikverein Weingarten (Baden) e.V. Ge-
meinsam mit Euch möchten wir dieses ereignisreiche und arbeits-
intensive Jahr abschließen und laden Euch sehr herzlich zur Weih-
nachtsfeier am
Sonntag, den 14. Dezember 2014 um 16.00 Uhr
in die Walzbachhalle in Weingarten ein.
Die Orchester des Vereins bereiten bereits ein hörenswertes fest-
liches Programm vor. Wie auch in den vergangenen Jahren er-
warten Euch die Kinder des Musikgartens und der musikalischen 
Frü herziehung, die uns wieder mit weihnachtlichen Weisen er-
freuen werden. Besonders stimmungsvoll wird am Schluss der Ver-
anstaltung der Schlusschor sein, bei dem wir alle Musikerinnen 
und Musiker, auch die Kinder, auf die Bü hne bitten um gemeinsam 
noch einige Weihnachtslieder zu spielen und zu singen.
Wir wü rden uns sehr darü ber freuen, Euch bei der Weihnachtsfeier 
des Musikvereins Weingarten begrü ssen zu dü rfen.
Viele vorweihnachtliche Grü sse,
Euer Musikverein Weingarten (Baden) e.V.

Chorproben
Donnerstag, 27. November 2014
19:15 Uhr Frauen-Chorprobe
20:15 Uhr Männer-Chorprobe
Termine zum Vormerken:
Samstag, 29. November 2014
Gemeinsame Fahrt des Frauenchors zum Weihnachtsmarkt in 
Neustadt/Weinstraße
Samstag, 13. Dezember 2014
Weihnachtsfeier in der Walzbachhalle mit Theaterauff ü hrung
Freitag, 19. Dezember 2014
Männerchor-Treff en bei Willi
Herzliche Einladung zur Weihnachtsfeier!
Zur Weihnachtsfeier mit Theaterauff ü hrung lädt der Gesang-
verein Frohsinn die Weingartener Bevölkerung herzlich in die 
Walzbachhalle ein. Es ist nicht mehr lange: Am Samstag, 13. De-
zember, gibt es bei der Vorstellung der Frohsinn-Theatergruppe 
viel zu Lachen. Die vereinseigenen 
Schauspielerinnen und Schauspie-
ler fü hren unter der Regie von Hei-
di Kreuzinger das Stü ck „Nix Geld, 
nix Liebe!“ auf. Nach dem letztjäh-
rigen Kriminalstü ck wird es dieses 
Jahr ein lustiger Schwank mit ein-
fallsreichen Kostü men. Lassen Sie 
sich ü berraschen! Außerdem wird 
es ein stimmungsvolles musika-
lisches Programm und die tradi-
tionelle große Tombola geben. Fü r 
Speisen und Getränke ist eben-
so gesorgt. Der Eintritt ist frei, Be-
ginn um 18:30 Uhr. hjmi

Probenzeiten der Gesangsgruppen
www.liederkranz-weingarten.de
Men in Mood
Dienstags 19.30 Uhr; nächste Chorprobe am 2. Dezember
Swinging Voices
Mittwochs 20.00 Uhr
Frauen- und Männerchor
Donnerstags 19.00 Uhr Frauenchor und ab 20.15 Uhr Männerchor.
Alle Proben fi nden in der Mineralix-Arena statt

Einladung zur Jahresabschlussveranstaltung im Löwen
Unsere Mitglieder sind herzlich eingeladen zur Jahresabschluß-
veranstaltung am 6. Dezember um 19 Uhr im Löwensaal. Anmel-
dungen sind bis spätestens 29. November bei Gerhard Kanzler Tel. 
3556 oder Monika Engelhardt Tel. 6098890 noch möglich.

Jungschar, Scouts und Jugendgruppen

Jungschar “Zwergenbande“ (3. bis 5. Klasse):
Freitags 16.15 Uhr -17.30 Uhr
Mädchenjungschar “Feel go(o)d“ (6. und 7. Klasse):
2-wöchentlich donnerstags 17.30 Uhr – 19.00 Uhr
Nächste Termine: 04.12.2014 und 18.12.2014
Kleine Scouts (ab 1. Klasse):Montags 16.00 Uhr – 17.30 Uhr
Große Scouts (ab 5. Klasse):Dienstags 17.30 Uhr – 19.30 Uhr

www.musikverein-weingarten.de

Musikverein Weingarten

Stimmen Sie sich mit uns auf die schöne Weihnachtszeit ein.Stimmen Sie sich mit uns auf die schöne Weihnachtszeit ein. schöne Weihnachtszeit ein.

Wann: Sonntag, den 7.Dezember 2014 Wann: Sonntag, den 7.Dezember 2014
Wo:   Fränkischer Hof in Weingarten 

Sonntag, 
Wo:Wo: FFränkischer Hof in Weingartenränkischer Hof in Weingarten
Zeit:  ab 15:00 Uhr

ränkischer Hof in Weingarten
Zeit:Zeit: ab ab 1155:000 Uhr0 Uhr 0 Uhr0 Uhr

Genießen Sie ein paar schöne Stunden bei weihnachtlichen Genießen Sie ein paar schöne Stunden bei weihnachtlichen 
Klängen, einer Tasse Kaffee, Glühwein oder Punsch,  
Genießen Sie ein paar schöne Stunden be
Klängen, einer Tasse Kaffee, Klängen, einer Tasse Kaffee, GlühwGlühweinein oder oder PunscPunsch, h, 
dazu Hefezopf und/oder Heiße Wurst. 
Klängen, einer Tasse Kaffee, 
dazu dazu HefezopfHefezopf und/oder Heiße Wursund/oder Heiße Wurst.t.

www.frohsinn-weingarten.de

Gesangverein Frohsinn

  Weihnachtsfeier

Schwank in drei Akten

„Nix Geld, nix Liebe!“ 
mit der

Frohsinn-Theatergruppe

musikalisches Programm

große Tombola

Speisen und Getränke

Samstag, 13. Dezember 2014
Beginn 18:30 Uhr

in der Walzbachhalle

Die Bevölkerung ist herzlich
eingeladen, Eintritt frei!

www.liederkranz-weingarten.de

Gesangverein Liederkranz

www.cvjm-weingarten.de

Christlicher Verein Junger Menschen
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Feinschmeckerabend. Er zählt international zu den virtuosesten 
Blues-, Folk- und Fingerstyle - Gitarristen. Neben seinen Konzerten 
mit unterschiedlichen Musikern, arbeitet er auch seit über 20 Jah-
ren als Studiomusiker, Arrangeur und Produzent. Seine humorvolle 
Moderation, seine Geschichten zum Schmunzeln und Nachdenken 
und seine eindrückliche Stimme machen einen Abend mit ihm zu 
einem großen Genuss.
Herzliche Einladung an alle, die sich in der hektischen Vorweih-
nachtszeit noch etwas verwöhnen lassen wollen:
am Samstag, 6. Dezember 2014, 20 Uhr, im „anderen Keller“
ev. Gemeindezentrum, Marktplatz 12, 76356 Weingarten/Baden
Eintritt: 14,- €/10,- €
Hinweis:
Kelleröffnung um 19 Uhr; Abholung vorbestellter 
Karten bis spätestens 19.30 Uhr.
Vorbestellung bei A. Stöckle,
Tel. 07244/706146, eMail: mail-an-akeller@gmx.de

BEREITSCHAFT:
Die nächsten Dienstabende finden am und 02.12. und 16.12. um 20 
Uhr im DRK- Heim statt. Sanitätsdienste sind per Rundmail ver-
teilt - bitte bei Maria melden.

BLUTSPENDE:
der nächste Blutspendetermin in Weingarten ist am 30.12.2014 in 
der Turmbergschule.
Weitere Termin können Sie direkt beim Blutspendedienst unter der ko-
stenlosen Hotline 0800 1194911 oder unter www.blutspende.de erfahren.

JUGENDROTKREUZ:
Gruppenstunden sind freitags (nicht in den Ferien):
6 - 13 Jahre um 17:30 bis 18:30 Uhr
14 - 18 Jahre um 19:00 bis 21:00 Uhr

Stammtisch Dezember
Mitglieder aufgepasst! Am nächsten Donnerstag, den 4. Dezember, 
findet der nächste Stammtisch statt. Wie gewohnt: der erste Don-
nerstag im Monat um 20:30 Uhr in der Gärtnerklause. Und vorher 
geht‘s ins Training ab 19:30 Uhr!

Trainingszeiten
Unser geleitetes Training während der Hallenbadsaison findet 
montags von 19 bis 20 Uhr statt. In Dieser Zeit trainieren wir un-
sere Jugend und alle Interessenten an einem Jugendschwimm- 
oder Rettungsschwimmabzeichen.
In den „freien Trainingszeiten“ (montags von 20 - 21 Uhr und 
donnerstags von 19:30 bis 21 Uhr) kann nach Belieben trainiert 
werden. Für die aktiven Rettungsschwimer findet in dieser Zeit 
auch ein Trainingsangebot statt.
Bei uns sind Nachwuchs und Neugierige gerne willkommen! Also 
kommt einfach vorbei! ;-)

Nikolauszeit am 06.12.2014!
Die Nikolauszeit für Schulkinder im Alter von 6 - 10 Jahren findet 
statt am Samstag, den 06.12.2014, von 09.30 bis 16.00 Uhr.
- Anmeldung
Wir möchten Sie bitten, Ihr Kind bis zum 03.12. anzumelden, um
den Tag besser koordinieren zu können. Die Anmeldung kann tele-

Jugendkreis “No Limit“ (13 – 16 Jahre):
Mittwochs 18.30 Uhr – 20.00 Uhr
Jugendkreis “Barfuß Bethlehem“ (17 – 19 Jahre):
Freitags 17.45 Uhr – 19.00 Uhr

Sport für Alle ab 14 Jahren in der Sporthalle der 
Turmbergschule: Mittwochs 19.30 Uhr – 22.00 Uhr
Unsere Gruppen finden im Evang. Gemeindehaus statt. Herzliche 
Einladung an alle Kinder und Jugendlichen, einfach mal vorbeizu-
schauen oder sich auf unserer Homepage 
www.cvjm-weingarten zu informieren.

Lichtblick
Wie sehr sehnen wir uns nach“ Lichtblicken“ in unserem Leben, 
diesem Aufleuchten von Hoffnung, neuen Perspektiven, Lösungen, 
Versöhnungen, wenn Probleme unseren Alltag überschatten.
Im der dunkler werdenden Zeit und auch gerade im Advent 
spielt ja Licht eine besondere Rolle. Immer mehr Kerzen werden 
angezündet, um Gemütlichkeit und Wärme zu verbreiten.
Mit der Geburt Jesu kam „ das Licht in diese Welt“, so lesen wir 
es in der Bibel. Aber was bedeutet das konkret in unserem Leben, 
oder für die Flüchtlinge, die nicht wissen, wohin sie gehen können, 
für aussichtslos Kranke oder ausgegrenzte Menschen unserer Ge-
sellschaft?? Eine Frage, die wir immer wieder neu buchstabieren 
müssen.
Im nächsten Akzente Gottesdienst werden wir mit dem Referen-
ten Tobias Schaller dieser Frage nachgehen.
Herzliche Einladung zum nächsten

Akzente-Gottesdienst am Sonntag, 30.11.14, 11.00 Uhr,
evangelisches Gemeindehaus Weingarten, Marktplatz 12
... und zum gemeinsamen Mittagessen: Linsen mit selbstgemach-
ten Spätzlen und Wiener Würste, sowie ein weihnachtliches Des-
sert. Kinder erleben während des Gottesdienstes ein separates Pro-
gramm.

Akzente – Gottesdienst anders
‘ für Langschläfer, Einsteiger, Neugierige und Sehnsüchtige
Die Akzente-Gottesdienste werden vorbereitet von einem Team 
von Mitarbeitern aus dem CVJM und der
evangelischen Kirchengemeinde Weingarten.
Infos unter Tel.: 07244 3110

Bluesy Christmas
Die Auftritte des Grazer Gitarristen Martin Moro gleichen einem 

Akzente-Gottesdienst

anderer Keller anderer Keller

www.drk-weingarten.de

DRK Ortsverein Weingarten

www.dlrg-weingarten.de

DLRG Ortsgruppe Weingarten
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fonisch, per E-Mail oder an unsere Post-Adresse erfolgen. Sie erhal-
ten dann von uns eine Anmeldebestätigung.
- Kostenbeitrag
Der Beitrag für die „Nikolauszeit“, inklusive aller Materialien und
Verpflegung, beträgt 3,99 EUR.
- Kontakt und weitere Infos
Anmeldungen sowie weitere Fragen beantwortet Judith Terner un-
ter 07244.556332 oder per E-Mail unter nikolaus@ec-weingarten.de. 
Unter www.ec-weingarten.de/nikolaus finden Sie Details über die
EC-Jugendarbeit und die „Nikolauszeit“.

Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden wöchentlich statt. 
Nähere Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen, geänder-
te Uhrzeiten usw. findet Ihr anschließend unter „Hinweise zu den 
regelmäßigen Veranstaltungen“. Sofern dort nicht ausdrücklich 
anders angegeben (z.B. durch konkrete Termine), ist während der 
Schulferien kein Programm.
Montag
17.30 - 19.00 Uhr: Jungschar für Mädels ab 5. Schuljahr
19.30 Uhr: Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Dienstag
17.15-18.45 Uhr: Jungschar für Jungs (7 – 10 Jahre)
19.00-21.00 Uhr: Meeting für Teens

nikolauszeit   o   nikolauszeitnikolauszeit

06. Dezember ̀ 14
ab 9:30 bis 16:00 Uhr 

EC-Jugendarbeit Weingarten
Jöhlinger Straße 2a 

www.ec-weingarten.de/nikolaus

Veranstalter: EC-Jugendarbeit Weingarten »Entschieden für Christus«Veranstalter: EC-Jugendarbeit Weingarten »Entschieden für Christus«

o spielen o essen o spaß o action o

o geschenke o singen o zuhören o 

o überraschung o und natürlich ... 

... für Schulkinder
von 6 bis 10 Jahren

Anmeldung bis zum 03.12. 2014 per Telefon, E-Mail oder an folgende Adresse:
EC-Jugendarbeit, Jöhlinger Straße 2a, 76356 Weingarten / Baden

Ich erlaube meinem Kind    __________________________________  geboren am  _________________

_______________________________________________________  an der Nikolauszeit teilzunehmen.

Während dieser Zeit bin ich unter folgender Nummer erreichbar   ____________________________________

Unterschrift des Erziehungsberechtigten   ____________________________________________________

* Der Anmeldeabschnitt kann auch nach vorheriger Anmeldung am 06.12. 2014 vor Ort abgegeben werden.

Name Geburtstag

Adresse

Festnetz und/oder Mobil

Donnerstag
17.00-18.15 Uhr: Kinderkiste für Kids von 3 - 7 Jahren
17.15 Uhr - 18.45 Uhr: Jungschar für Mädels 1.-4. Schuljahr
Weitere Informationen
Mehr über uns (z.B. Bilder von unseren Events) findet Ihr im Inter-
net unter „ec-weingarten.de“
Unsere Adresse
EC-Jugendarbeit, Jöhlingerstr. 2a, 76356 Weingarten

Herzliche Einladung an alle Frauen der Gemeinde zur
ökumenischen Adventsfeier
im evangelischen Gemeindehaus, Marktplatz 12
am Montag, den 01. Dezember 2014 um 19.00 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Ihre katholische Frauengemeinschaft Weingarten

Entwicklungshilfe ist „Hilfe zur Selbsthilfe“
Unter diesem Motto stand im November der Altennachmittag des 
katholischen Altenwerkes. Zu Beginn gedachten wir den Verstorbe-
nen des Altenwerkes; namentlich der Verstorbenen der letzten 12 
Monate mit einem Gebet und einem Osterlied.
Danach berichtete Johanna Rocío Lichter, die zu unserer Pfarr-
gemeinde St. Michael gehört, über ihren Freiwilligendienst in 
Peru. Sie zeigte dazu eindrucksvolle Bilder und war auch bereit im 
Rückblick auf diesen Nachmittag eine Zusammenfassung ihres 
Vortrags zu geben. Nachfolgend ihr Bericht:
Vor nun schon einundhalb Jahren kam ich von meinem einjähri-
gen Freiwilligendienst in den peruanischen Anden zurück. In Vor-
trägen berichte ich nun über meine Erfahrungen und Erlebnisse 
dort. In dem kleinen peruanischen Andendorf Chiuchin(auf 2600m 
Höhe), in welchem der deutsche Pfarrer Wilfried Woitschek 1998 
neben der staatl. Schule eine Schülerherberge „Albergue San Anto-
nio escolar“ errichtete, um den Kindern aus den höhergelegenen 
Dörfern den Schulbesuch zu ermöglichen, lebte, arbeitete und ge-
staltete ich Tag für Tag mit. Die Verhältnisse aus denen die Kindern 
kommen sind sehr ärmlich, die meisten haben weder Strom noch 
fließend Wasser in ihren Hütten. In der Albergue sind ca. 40 Kinder 
im Alter von 12-18 Jahren untergebracht. Für 3 Soles pro Tag (ca. 1€) 
bekommen sie täglich 3 Mahlzeiten, haben ein Bett, Zugang zu flie-
ßend Wasser, ein Ort zum Lernen und Hausaufgaben machen in-
klusive Zugang zu einer kleinen Bücherei.
Die Unterhaltung der Albergue finanziert sich über Spenden. Mei-
ne Aufgaben waren unter anderem, das Helfen beim Kochen (auf 
Feuer versteht sich), Hausaufgabenbetreuung und die Freizeitge-
staltung, wo alles dazugehörte was den Kindern Spass machte: 
Gruppenspiele, Tanz, Volleyball, Fussball, Fischen und viel mehr. 
Außerdem gab ich noch einige Sportstunden und erklärte ich 
mich bereit, den Englischunterricht für die ganze Schule zu ge-
ben, da die Lehrer keinerlei Ausbildung in der englischen Sprache 
haben. Um die Situation in dieser Andenregion eigenständig und 
nachhaltig zu verbessern, gründeten einige deutsche Freiwillige, 
welche ebenfalls einen Freiwilligendienst in der Albergue absol-
viert hatten, 2008 den Verein „Fondoperu e.V.“ welcher ausschlies-
slich von ehrenamtlicher Arbeit getragen wird. Der Verein hat 3 
Ansatzpunkte:Ausbildung (u.a. durch Stipendienvergabe), Wei-
terbildung (z.b. Organisation von Elternschulen um die Eltern der 
Kinder und Jugendlichen über Themen wie „Ernährung“, „Hygie-
ne“ oder „die Perspektiven meiner Kinder“ zu schulen/zu infor-
mieren) , Netzwerkbildung (unter den Jugendlichen dieser Anden-
region, die nach Lima gehen für eine Ausbildung/Studium um ih-
nen eine sichere Anlaufstelle zu bieten in der chaotischen Haupt-
stadt Lima) Bereits in meiner Zeit dort arbeitete ich in diesem Ver-

KFD Deutschland

Kath. Altenwerk
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ein mit und entschloss mich dazu auch nach meiner Rückkehr 
nach Deutschland weiter mitzuarbeiten. Über meine Erfahrun-
gen dort bin ich sehr glücklich und dankbar, denn sie haben mei-
nen Horizont um einiges erweitert. Für die Unterstützung meiner 
Pfarrgemeinde St. Michael und insbesondere Pfarrer Jürgen Olf 
möchte ich mich hiermit noch einmal recht herzlich bedanken.
Mehr Infos auf: www.fondoperu.orgoder contact@fondoperu.org
Bei Spenden: FONDOPERU e.V. // IBAN: DE18 6725 0020 0009 1257 36 
- BIC: SOLADES1HDB//Sparkasse
Heidelberg (Spendenbescheinigungen werden ausgestellt!)
Die Zuhörer spendeten begeistert Beifall. Sie waren beeindruckt
davon, was die junge Frau sich zugemutet hat, was sie geleistet
hat und dass sie sich auch nach der aktiven Zeit in Peru über den
gemeinnützigen Verein „FONDOPERU“ weiter dort engagiert. Das
Altenwerk bedankte sich mit einer Spende für diesen Verein.
Zum 10. Dezember laden wir ein zu einem besinnlichen Nachmit-
tag im Advent mit Pfarrer Jürgen Olf und den Kindern des Kinder-
gartens St.Elisabeth. Beginn ist um 14.30Uhr im katholischen Ge-
meindezentrum, Schillerstr. 4. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Kreativgruppe
Wir treffen uns am Mittwoch, den 3.12. um 19.00 Uhr in der 
Schulküche. Das letzte Treffen in diesem Jahr findet am Mittwoch, 
den 10.12 .- 19.00 Uhr (kleine Adventsfeier) in der Schulküche statt.

Vorsetz
findet zur Zeit nicht statt.

Adventsfeier
Unsere Adventsfeier ist am Samstag,den 6.Dezember um 14.30 Uhr 
im ev.Gemeindesaal. Die Helferinnen und Helfer treffen sich um 
9.30 Uhr im Gemeindesaal. Für Ihre Hilfe bedanken wir uns.

„Badisch für Anfänger und Fortgeschrittene“
Mundart und Lieder mit Werner Puscher und Kalle Hamsen 
bei der AWO in Weingarten

„Wenns machsch wie immer, waisch, was hasch, wenns annerschd 
maschsch, erlebsch dei Überraschung“:
Sch…sch…sch… die badische Sprache kann klingen wie eine 
schnaubende Dampflok, dann wieder, wüsste man es nicht besser, 
wie ein exotische Fremdsprache: Doobser, daggle, Gneisle, Hegg-
megg, Muggebaddscher, pfupfere, rumunnum… sind beste badi-
sche Wörter. Weil es auch außerbadische (sympathische) Men-
schen gibt, hat der weithin bekannte Mundartautor Werner Pusch-
ner in diesem Jahr für den Verlag Langenscheidt in München eine 
unterhaltsame Einführung in die Sprache unserer Region verfasst: 
„Badisch für Anfänger“.
Der AWO Ortsverein Weingarten freut sich, zu dem Mundartabend 
„Badisch für Anfänger“ mit Werner Puscher einladen zu dürfen. 
Am Freitag, 28. November, um 20 Uhr im AWO-Haus in der Dörnin-
gstraße 9 gibt es neben Unterhaltung auch etwas Leckeres zu Es-
sen. Die musikalische Begleitung übernimmt Kalle Hamsen. 
Saalöffnung ist bereits um 19 Uhr.
Natürlich wird Puschner auch bewährte und neue badische Baga-
tellen, Geschichten und Gedichte zum Schmunzeln und Lachen in 
seiner bekannten und unnachahmlichen Weise auf dem Programm 
haben. Werner Puschner verspricht einen höchst vergnüglichen, 
informativen, humorvollen, in jedem Fall kurzweiligen Abend.
Karten zu 8 Euro gibt es im Vorverkauf bei Schreibwaren Holde-
rer in Weingarten, im Bücherwurm in Weingarten und selbstver-
ständlich an der Abendkasse.

Einladung zur Weihnachtsfeier
Sehr herzlich sind unsere Mitglieder zur Weihnachtsfeier am 2. Ad-
ventssonntag, den 07. Dezember 2014, um 15:30 Uhr in den Kulturraum 
der Mineralix - Arena eingeladen. Wie immer wollen wir in familiär 
gemütlicher und besinnlicher Runde uns auf Weihnachten einstim-
men. Natürlich dürfen an diesem Nachmittag die guten Kuchen und 
Torten unserer Hobbybäcker nicht fehlen. Deshalb bittet die Vorstand-
schaft freundlichst um Kuchenspenden. Meldet Eure Kuchen unbe-
dingt bei Heidi (Tel. 8200) an und bringt Eure Meisterwerke zur Feier 
(vielleicht schon geschnitten) mit.
Schon jetzt sagen alle DANKE – auch für den guten Kaffee oder Tee.
Im zweiten Teil des Nachmittags werden wir wieder in einer Bilder-
schau das Wanderjahr 2014 nochmals erleben. Und den Wanderplan 
2015 werden alle unsere Mitglieder als Weihnachtsgeschenk erhalten !!

Einladung befreundeter Vereine
Der Gesangverein Frohsinn und der Musikverein Weingarten laden zu 
ihren Weihnachtsfeiern in die Walzbachhalle ein :
GV Frohsinn : Samstag, der 13.12.14, 18:30 Uhr in der Walzbachhalle
Musikverein: Sonntag, der 14.12.14, 16:00 Uhr in der Walzbachhalle.
Die Verein informieren in der Turmberg-Rundschau und in der Wein-
gartner Woche zu ihren Feiern.

Wir laden euch herzlich ein die AGNUS-Jugend auf dem Weih-
nachtsmarkt am 29. November zu besuchen!
Die ArbeitsGemeinschaft Natur- und UmweltSchutz-Jugend bie-
tet Gruppen und Projekte für Kinder an, in denen sie die Natur er-
fahren und schätzen lernen und an den Natur- und Umweltschutz 
herangeführt. Infos zur Mitgliedschaft, unseren Projekten, den 
Waldgruppen und aktuellen Terminen unter 
http://agnus-weingarten.de

Änderung Termin Adventsfeier 
vom 09.12 auf den 02.12.2014
Aufgrund unseres Jubiläums am 
19.12.2014 findet
unsere Adventsfeier am 02.12.2014 um 15.30 Uhr
in der Mineralix-Arena statt.

Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen!

Bitte (falls vorhanden) ein Weihnachtslieder-Buch mitbringen.

DHB-Netzwerk Haushalt

Arbeiterwohlfahrt

www.schwarzwaldverein-weingarten.de

Schwarzwaldverein

www.agnus-weingarten.de

AGNUS-Weingarten

Weihnachtsmarkt

Landfrauenverein
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 Die Seite der Volkshochschule 

Erben und Vererben, Testament und Erbvertrag 
RAe K. Wisniowsky / Dr. B. Säuberlich 
Wenn es ums Erben und Vererben, um Testament und 
Erbvertag geht, sind die Details das Entscheidende. Dieser 
Vortrag gibt einen Überblick über das deutsche Erbrecht und 
die 10 schlimmsten Fehler, die man in Bezug auf die eigene 
Absicherung und die des Ehepartners sowie der Kinder 
machen kann. Hierzu geht der Vortrag folgenden Fragen nach: 
Was ist gesetzliches Erbrecht? // Was ist ein Pflichtteil? // Wie 
mache ich ein Testament richtig? // Was passiert bei 
Scheidung mit dem Testament? // Erbt das nichteheliche Kind? 
// Was bekommt der Staat an Erbschaftssteuer? 
Einen Überblick zum Thema Erben und Vererben, Testament 
und Erbvertrag sowie die Antworten auf die häufigsten Fragen 
hierzu geben die Fachanwälte für Steuerrecht- und 
Familienrecht, Kerstin Wisniowski und Dr. Björn-Peter 
Säuberlich. Im Anschluss an den Vortag gibt es noch Zeit für 
weitere Fragen und Diskussion in gemeinsamer Runde. 
Mittwoch, 03.12.2014, 19:00 Uhr bis 21:00 Uhr,  8 Euro 
Vorherige Anmeldung erforderlich! 
Anwaltskanzlei Wisniowski, Dr. Säuberlich, Bahnhofstraße 26 

Wunderbare Blockflöte (ab Vorschulalter / Erstklässler) 
mit Ursula Ritter, Musik- und Rhythmikpädagogin. 

Mit der Blockflöte kannst du bald schöne Melodien 
zaubern. In kleinen Gruppen erlernst du das Instrument 
mit ganz viel Spaß. Du brauchst keinerlei Vorkenntnisse. 
Unsere Flötenkurse finden fortlaufend mittwoch-
nachmittags statt. Durch den kontinuierlichen Unterricht 
wird ein hohes Unterrichtsniveau wie in Musikschulen 
erreicht. Fragen zum Kurs beantwortet Ihnen gerne Frau 
Ritter: Telefon 0 72 57 / 63 33. 
Mittwoch, 03.12.2014, 14:30 Uhr bis 15:30 Uhr, 
Mittwoch, seit 19.11.2014, 15:30 Uhr bis 16:30 Uhr, 
Mittwoch, seit 19.11.2014, 16:30 Uhr bis 17:30 Uhr, 
Ein Kurseinstieg ist noch möglich. 

Turmbergschule, Raum 118.      5 bis 6 Teilnehmer, 52,90 Euro 

Gesundheits- bzw. Sportkurse     Termine    _ 
Yoga, Kurs 1 ist bereits voll belegt Mo, 12.01.2015, 18:00 Uhr 
Yoga, Kurs 2 ist bereits voll belegt Mo, 12.01.2015, 19:45 Uhr 
Die Yoga-Kurse mit Frau Schöffler sind noch in Vorbereitung. 
Funktionelle Gymnastik Do, 15.01.2015, 18:30 Uhr 
Fitnesskurs Bauch-Beine-Po Di, 13.01.2015, 19:00 Uhr 
ZUMBA® fitness Fr, 09.01.2015, 19:45 Uhr 
ZUMBA® Gold Di, 13.01.2015, 17:45 Uhr 
XCO-Shape Training Mo, 12.01.2015, 17:30 Uhr 
Fit mit dem Flexi-Bar® Di, 13.01.2015, 18:00 Uhr 
Fit mit dem Flexi-Bar® Do, 15.01.2015, 20:00 Uhr 
Pilates Anfänger Mi, 14.01.2015, 17:20 Uhr 
Pilates Mittelstufe Mi, 14.01.2015, 18:25 Uhr 
Pilates Fortgeschrittene Mi, 14.01.2015, 19:30 Uhr 
Rückengymnastik, Kurs 1 Di, 08.01.2015, 18:00 Uhr 
Rückengymnastik, Kurs 2 Do, 15.01.2015, 20:00 Uhr 
Den Stress im Griff - Autogenes Training plus Progressive 
Muskelentspannung Di, 10.02.2015, 19:00 Uhr 

Sportkurse am Vormittag   Termine in der Mineralix Arena 
BMW - Bauch muss weg Mi, 14.01.2015,   9:00 Uhr 
Funktional Training mit XCO und Flexi-Bar® 

Mi, 14.01.2015, 10:00 Uhr 
Fit mit dem Flexi-Bar® Do, 15.01.2015,   9:00 Uhr 

Walking – Kurse    Termine    _ 
Die Nordic-Walking-Kurse finden wieder in den Oster-, Pfingst- 
und in den Sommerferien 2015 statt.  

Besuchen Sie uns im Internet: 
www.vhs-karlsruhe-land.de/weingarten 

    VOLKSHOCHSCHULE 
         im Landkreis Karlsruhe e.V.  

Außenstelle Weingarten 
Leitung, Information und Anmeldung:  
Birgit und Achim Schäfer, Am Bildhäusle 9, 76356 Weingarten 
Telefon (AB): 0 72 44 / 73 71 18 
e-Mail: vhs-weingarten@web.de 
Internet: www.vhs-karlsruhe-land.de/weingarten 

Schöner Schmuck für Weihnachten 
I. Wagensommer
Kurze Tage, ausgedehnte Abende, ruhige
Stunden. In den Wochen vor dem
Jahresübergang bleibt viel Zeit für
kreatives Schaffen. Besonders viel
Freude bereitet das Gestalten von
floristischen Kunstwerken für
Weihnachten. Herrliche Kränze, bunte
Gestecke und kleine Geschenke basteln
Sie im Handumdrehen. Lassen Sie sich
aktuelle Tricks und Kniffe von einer
Floristin zeigen.
Fragen zu den Kursen beantwortet Ihnen gerne Frau
Wagensommer: 07 21 / 47 26 55.          5 bis 6 TN, 20,40 Euro.
Samstag, 29.11.2014,   9:30 Uhr bis 13:00 Uhr,

Englisch - GER A1 - Anfänger/innen 
Sabine Peters-Ottmann  
Ab 66 Euro bei 7 Teilnehmern. Fragen zum Kurs beantwortet 
Ihnen gerne Frau Peters-Ottmann: 0 72 44 / 72 26 88. 
Dienstags, 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr 

Kochkurse   Termine______________ 
Südstaatenküche Fr, 16.01.2015, 18:30 Uhr 
Eine indonesische Reistafel Mi, 25.02.2015, 18:30 Uhr 
Darf‘s ein bisschen Meer sein? Mi, 11.03.2015, 18:30 Uhr 
Kreolische Küche Mi, 24.06.2015, 18:30 Uhr 

Wir suchen Menschen mit Ideen 
Die Volkshochschule im Landkreis Karlsruhe e.V. wächst mit 
den Anforderungen ihrer Teilnehmer/innen. Jährlich besuchen 
über 12.000 Menschen die rund 1.100 Veranstaltungen in den 
vhs-Außenstellen in Bad Herrenalb, Dettenheim, Eggenstein-
Leopoldshafen, Graben-Neudorf, Kürnbach, Linkenheim-
Hochstetten, Malsch, Marxzell, Oberderdingen, Pfinztal, 
Rheinstetten, Stutensee, Sulzfeld, Walzbachtal, Weingarten 
und Zaisenhausen. 
Für unser Programm suchen wir Persönlichkeiten mit neuen 
Ideen und eigenen Themenvorschlägen als freiberuflich tätige 
Kursleiter/innen (auf Honorarbasis). Mitbringen sollten Sie 
besonders gute fachliche Qualifikationen in Verbindung mit 
didaktischem Geschick und Freude im Umgang mit anderen 
Menschen. Wir erwarten außerdem die Bereitschaft zur 
eigenen fachlichen und pädagogischen Weiterbildung. 
Interessiert? – Dann schicken Sie bitte Ihre Unterlagen an 
die Volkshochschule im Landkreis Karlsruhe e.V. 
Außenstelle Weingarten, 
Birgit und Achim Schäfer, Am Bildhäusle 9, 76356 
Weingarten, vhs-weingarten@web.de 
__________________________________________________ 

Sie suchen noch ein Geschenk für Weihnachten? 
Wir stellen ihnen gerne einen Kursgutschein aus. 
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Landfrauenverein

Vereinsnachrichten

Reisebericht
Auch dieses Jahr durften wir uns wieder auf einen interessanten 
Reisebericht von Herrn Hardock freuen. Am 18.11.2014 war es so-
weit. Das Thema: Borneo, die drittgrößte Insel der Welt. Das Inter-
esse war sehr groß. 45 Mitglieder und 4 Gäste fanden den Weg in die 
Mineralix-Arena. Das Wetter war geradezu ideal (Regen, kalt), um 
in die wunderschöne Landschaft einzutauchen. Die Insel Borneo 
ist in drei Länder-Gebiete aufgeteilt:
Malaysia, Indonesien, Brunei. Das erste Reiseziel war nach einem 
kurzen Stopp in Malaysia, die Stadt Kuching im Bundesstaat Sara-
wak. Die größte Stadt auf Borneo. Kuching bedeutet: Die Katze. Auf 
der Kuching-Straße war ein reger Verkehr. Händler und Kaufleu-
te haben sich hier niedergelassen. Im Landesinneren konnte man 
Langhäuser der Iban sehen. Krokodil-Farmen, Mangrovenwälder, 
Sumpfwälder, 40 – 50 m hohe Bäume, Höhlen und vieles mehr. Das 
nächste Reiseziel war Kota Kinabalu, dort ist der höchste Berg von 
Südostasiens ( 4095 m). Auch hier eine üppige Pflanzen- und Tier-
welt .U.a. die größte Pflanze der Welt, diese erreicht ihre volle Grö-
ße erst nach 100 Jahren. Im Nationalpark leben die Orang Utan; 
auch Waldmenschen genannt. Weiter ging die Reise nach Sanda-
kan. Dort wurde dann nach dem Zwergelefanten gesucht (entdeckt 
2003) aber leider nicht gefunden. Das Klima auf Borneo, durch-
schnittlich 30 ° Celsius und ca. 80 - 85° Luftfeuchtigkeit. Man könn-
te noch endlos über diese wunderschöne Insel berichten. Anschlie-
ßend gab es noch einige Fragen an Herrn Hardock, die er gerne be-
antwortete. Es ist einfach faszinierend in eine so fremde Welt ein-
zutauchen.

Hilfe für Krebspatienten und Angehörige
Der Verein
B.L.u.T.eV, (Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte), setzt sich seit 
1995 aktiv für Menschen, die an Leukämie oder einer Tumorerkran-
kung leiden, ein. Bis heute konnten wir über 90.000 neue Stammzell-
spender gewinnen und seit 2001 mehr als 550 Stammzelltransplanta-
tionen ermöglichen. B.L.u.T.eV ist enger Partner des Städtischen Kli-
nikums Karlsruhe sowie des UniversitätsKlinikums Heidelberg. Wir 
haben es uns zur Aufgabe gemacht, regional bestehende onkologische 
Versorgungslücken zu schließen und durch Aufklärung und Öffent-
lichkeitsarbeit für die Krankheit Krebs ein Forum zu schaffen.

Selbsthilfe
Im zweimonatigen Rhythmus trifft sich in unseren Räumen eine 
Selbsthilfegruppe für Leukämie- und Lymphompatienten und deren 
Angehörige. Die Teilnahme ist nicht an eine Mitgliedschaft gebunden.

Sport
Krebspatienten profitieren enorm von den positiven Effekten die 
Sport, vor allem Ausdauersport im Freien, auf Körper und Seele hat. 
Lassen Sie sich diese Möglichkeit, wirksam Einfluss auf Ihren Hei-
lungsprozess zu nehmen, nicht entgehen. Wir bieten ganzjährig On-
koWalking-Kurse an bei denen Sie jederzeit einsteigen können. Mehr 
Informationen erhalten Sie unter www.onkowalking.info.

Stammzellspender
In Kooperation mit dem Heidelberger Stammzellregister HSR suchen 
wir immer nach neuen freiwilligen Stammzellspendern. Sie können 
sich bei einer unserer Aktionen registrieren lassen, oder ein Hausarzt-
set bei uns anfordern, oder sich bei einer unserer ständigen Typisie-
rungseinrichtungen erfassen lassen. Informationen zu aktuellen Ter-
minen und zum Thema finden Sie auf unserer Webseite www.blutev.de.
B.L.u.T.eV, Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte, Ringstraße 116, 
76356 Weingarten,

Montag bis Freitag 9.00 Uhr bis 12.30 UhrTel. 07244/6083-0, E-Mail: 
info@blutev.de , www.blutev.de

Dauerhafter als Pralinen
Grosszügige Spende von Sauder GmbH an B.L.u.T.
Jahrelang hat die Firma Sauder Menu & Service GmbH ihren Kun-
den zu Weihnachten kleine Überraschungen in die letzte Liefe-
rung gelegt. Mal eine kleine Salami, mal ein Fläschchen Wein, 
eine Pralinenschachtel oder eine andere nette Aufmerksamkeit. 
Die Empfänger haben sich darüber gefreut. Manche haben die – 
branchenüblich aus dem Lebensmittelbereich stammenden – Prä-
sente schnell verspeist. Andere steuerten sie zu einer Tombola bei. 
Weg waren sie. Ohne jede Nachhaltigkeit. „Macht das in unserer 
Überflussgesellschaft noch Sinn?“ fragten sich Manfred und Bar-
bara Sauder. Wäre es zu Weihnachten nicht sinnvoller, stattdes-
sen wirklich Solidarität zu üben und dort zu helfen, wo mit diesem 
Geld Nachhaltigkeit geschaffen werden kann?

Das Ehepaar Sauder entschied sich, stattdessen eine namhafte 
Spende dem Verein „Bürger gegen Leukämie und Tumorerkrankun-
gen“ zukommen zu lassen. „Wir brauchen ständig Geld“, sagte die 
Vorsitzende Elke Jordan, „um die vielen Typisierungen zu bezah-
len“. Inwiefern tatsächlich jeder Euro helfen kann, hat sie schnell 
erklärt. Einem Kranken, der eine Stammzellentransplantation be-
nötige, könne nur mit einem passenden Spender geholfen werden. 
Jeder dritte Patient finde einen in der eigenen Familie, vorwiegend 
unter seinen Geschwistern, verrät die website www.blutev.de. Das 
bedeutet andererseits, die restlichen zwei Drittel sind auf fremde 
Hilfe angewiesen. Und die Wahrscheinlichkeit, einen passenden 
Spender zu finden ist umso größer, je mehr Menschen bereit sind, 
eine kleine Menge Blut abzugeben und diese im Labor untersuchen 
zu lassen. „Und diese Untersuchungen schlucken Geld. 50 Euro ko-
stet eine Typisierung. So können 50 Euro viel dazu beitragen, even-
tuell ein Menschenleben zu retten“, sagt Elke Jordan. Dazu wolle er 
gern einen Beitrag leisten, erklärt Manfred Sauder, denn er fühle 
auch eine soziale Verantwortung, nicht zuletzt seinen Mitarbei-
tern gegenüber. „Es geht um die Verantwortung überhaupt, die je-
der Mensch dem anderen gegenüber hat“, ergänzte Barbara Sauder. 
Eine derartige Ansicht zu hören tue gut, sagte die Vorsitzende des 
Vereins. Aber Solidarität messe sich oft an der Betroffenheit. Habe 

B.L.u.T. e. V.
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die Krankheit ein Gesicht, sei die Hilfsbereitschaft umso größer. Je 
kleiner das Dorf, desto größer die Solidargemeinschaft. Solidarität 
zu üben und eine ordentliche Geldspende zugunsten derer zu tä-
tigen, die es tatsächlich brauchen, sieht Familie Sauder letztend-
lich als sinnvoller an als ein kleines Präsent. Eines unter vielen, das 
möglicherweise im Trubel der Vorweihnachtszeit untergeht.

Die regelmäßigen „Allerdings-Angebote“ sind:
- KiTa BLAULAND
- MiniClub und Spielkreise
- Waldgruppe
- Café Populär
- Taschengeldbörse und Büchertausch
- PEKIP und Baby-Café über STÄRKE-Gutscheine
und mehr…
Neugierig? Weitere Infos erhalten Sie unter www.allerdings-
weingarten.de oder kommen Sie am ersten Montag des Monats
um 20.00 Uhr zum Teamtreffen „Auf der Setz 6“.
Bürozeiten des Familienzentrums: Mo. und Mi. 8.30-12.30 Uhr
(telefonisch), Mi. 9.00-12.00 Uhr (persönlich)
Ort: „Auf der Setz 6“ in Weingarten
Tel.: 07244 / 9479390
E-Mail: Allerdings-Weingarten@web.de
Internet: www.allerdings-weingarten.de

An alle Mitglieder und Vogelfreunde !
Wir nehmen zum ersten Mal an dem ganz anderen
Weihnachtsmarkt für einen guten Zweck teil.
Wir würden uns sehr über euren Besuch freuen.
Der Weihnachtsmarkt findet am 29.11.2014 statt.
Euer Vogelpark-Team

Bericht zur Lokalschau 2014
Am Sonntag den 9.11.2014 , wurde die alljährliche Lokalschau auf 
dem Vereinsgelände statt. Es wurden wieder viele Tiere ausgestellt, 
am Abend wurden die Züchter und Züchterinnen für Ihre Arbeiten
ausgezeichnet.
Die Jugend waren mit 8 Züchter und Züchterinnen vertreten, die 
alle einen Preis bekommen haben.
1. Jugendvereinsmeister Hühner wurde David Sandner
2. Jugendvereinsmeister Hühner wurde Leander Schlögl
3. Jugendvereinsmeister Hühner wurde Lukas Sandner
1. Jugendvereinsmeister Wassergeflügel wurde Lukas Sandner
1. Jugendvereinsmeister Ziergeflügel wurde Patrick Maier
2. Jugendvereinsmeister Ziergeflügel wurde Zgm. Sarah & Max Kärcher
3. Jugendvereinsmeister Ziergeflügel wurde Lukas Sandner
1. Jugendvereinsmeister Kaninchen wurde Patrick Maier
2. Jugendvereinsmeister Kaninchen wurde Elias Seeger
3. Jugendvereinsmeister Kaninchen wurde Mark Kolar - Domingo
Die Senioren wurden auch ausgezeichnet.
1. Vereinsmeister Kaninchen wurde Klaus Baranowski
2. Vereinsmeister Kaninchen wurde Viktor Maier
3. Vereinsmeister Kaninchen wurde Zgm. Tanja & Carsten Seeger
1. Vereinsmeister Hühner wurde Klaus Baranowski
2. Vereinsmeister Hühner wurde Zgm. Nicole & Harald Kärcher
3. Vereinsmeister Hühner wurde Viktor Maier
1. Vereinsmeister Tauben wurde Pascal Huber
1. Vereinsmeister Ziergeflügel wurde Daniel Sandner

Der Kaninchen & Geflügelzuchtverein wünscht allen,
Züchtern und Züchterinnen alles Gute für die Zucht der Tiere und 
ein gutes Zuchtjahr 2015!

Trainingszeiten:
mittwochs ab 18 Uhr Unterordnung BH und IPO / VPG
ab 19:30 Uhr Schutzdienst IPO/VPG
samstags ab 15 Uhr Unterordnung und Schutzdienst IPO / VPG
bei Interesse bitte melden bei Alexandra Moritz unter 01633550739 
nach 18 Uhr.

LEBENDKRIPPE AM 14.12.2014
Wir, der Verein MuTiG e.V., veranstalten am 14.12.2014 von 14-18 
Uhr eine Krippe mit echten Tieren.
Wir empfehlen auf dem Parkplatz der Klebchemie zu parken und 
einen kleinen Spaziergang den Feldweg Richtung Bauschuttdepo-
nie zu laufen und der Beschilderung „Lebendkrippe“ zu folgen.
Bei Glühwein, Kinderpunsch und Würstchen haben sie die Mög-
lichkeit in der Adventszeit sich auf das Weihnachtsfest einzustim-
men. Am Lagerfeuer und bei netten Gesprächen können ihre Kin-
der Ponys, Ziegen und Esel kennenlernen.
Über ihren Besuch würden wir uns sehr freuen.

Neues von der Bürgergenossenschaft Weingarten
Zusammen mit über 30 anderen WeingartnerInnen nahmen 
Frau Diana Lamb und Herr Ulrich Hohmann als Vertreter der 
Bürgergenossenschaft Weingarten an der im Rathaus am 15. No-
vember veranstalteten „

Schulung zur Weiterentwicklung der Jugendschutz- und 
Suchtvorbeugung auf kommunaler Ebene“ teil.
Die durchgeführte Fortbildungsmaßnahme ist ein Baustein der ge-
meinsamen Aktivitäten von Landratsamt und Gemeinde Weingar-
ten zur verbesserten Umsetzung des Jugendschutzgesetzes, speziell 
das Gebiet Suchtprävention, mit dem Ziel, vor allem dem Alkoholmiss-
brauch bei Jugendlichen verstärkt entgegenzuwirken.
Die Teilnehmer erhielten einen umfassenden Einblick in das Pro-
gramm „7 aus 14“, welches den Vereinen aufzeigt, was sie zu dieser Pro-
blematik tun und vor allem wie sie es durchführen können. Das Pro-
gramm verweist auch auf die minimalen gesetzlichen Auflagen des 
Vereins, einen Jugendschutzbeauftragten zu stellen und sehr eng mit 
der Kommune zu kooperieren bzw. diese über durchgeführte Maß-
nahmen und Aktivitäten zu informieren.
Nach Abschluss der Schulung erhielten die Teilnehmer stellvertre-
tend für den Verein eine Zertifizierungsurkunde, die es dem Verein ge-
stattet, im Sinne des Jugendschutzes auf kommunaler Ebene aktiv zu 
werden. Die beiden Teilnehmer teilten dem Vorstand mit, dass Sie sich 
freuen, im Verein das Gehörte und Erlernte zum Wohle der Jugendli-
chen im Verein umzusetzen.

Vogelverein Waldbrücke

Kaninchen- und Gefl ügelzuchtverein

Verein für Deutsche Schäferhunde e. V.

MuTiG

www.buergergenossenschaft-weingarten.de

Bürgergenossenschaft

Austräger gesucht
Wir suchen längerfristig einen zuverlässigen Austräger 

für die Turmberg-Rundschau.
Bitte melde Dich bei Frau Gablenz: 07244 / 70210
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„ In welcher Gesellschaft wollen wir, möchten Sie, leben?
Wenn der Fränkische Hof reden 
könnte, was würde er wohl 
sagen?
Schau, ich bin stark und trage die 
Kultur von vier Jahrhunderten in 
mir. Habe Bränden, Kriegen und 
Bomben getrotzt, feste Balken ha-
ben mich getragen. Viele Men-
schen habe ich kommen und ge-
hen gesehen, Freude und Leid, 
Glück und Trauer haben mein Le-
ben bestimmt.
In den letzten Jahrzehnten ste-
he ich für Kultur und Technik, 
bringe Offenheit und Toleranz für 
scheinbar Gegensätzliches. Mein 
Bewahrer und Eigentümer, Professor Trauboth, sagt von mir „ Hier 
spüre ich die Harmonie geistiger und materieller Kräfte“ Was von 
alle dem haben Sie, hast Du, Schreiber, gespürt? Nichts?
Nicht mich haben Sie, hast Du verletzt, sondern alle in unserer Ge-
meinschaft, die mich in all meiner Gegensätzlichkeit lieben und 
denen ich zu einem Symbol ihrer Heimat geworden bin.
Wie schade, dass ich Sie/Dich nicht erkennen und nach dem „Wa-
rum“ fragen kann. Sicher hätten wir einen Weg gefunden, der die-
ses erbärmliche Zeugnis der Missachtung uns allen erspart hätte.
Ich stehe hier nicht als Ankläger sondern als Mahnmal, wohin wir 
ohne gegenseitige Wertschätzung gelangen.
Im Namen der Bürgerstiftung Weingarten
Charlotte Schulze

Spielergebnisse vom 16. Spieltag
FVgg Weingarten 1 – FV Malsch 1 2:3
FVgg Weingarten 2 – Karlsruher FV 2 9:0

FVgg Weingarten stagniert
Nachdem der Fußballvereinigung am vergangenen Spieltag in 
Beiertheim aufgrund von widrigen Platzverhältnissen nur die 
Zuschauerrolle blieb, musste die Augenstein-Truppe im direk-
ten Duell zweier Kontrahenten um den Klassenerhalt gegen 
den FV Malsch die Oberhand behalten.
Zu Beginn agierten die Platzherren auf heimischem Geläuf 
sehr zielstrebig und effektiv. Dennis Mohr gelang nach nur 
fünf Spielminuten die Führung. Die Gäste legten jedoch Mit-
te der ersten Halbzeit zu und erzielten durch Alexsandar Bo-
digoric das 1:1.
Dem FV Malsch gelang kurz nach dem Seitenwechsel sogar die 
komplette Wende. Jorginho Mudubai brachte seine Farben in 
der 48. Minute zum ersten Mal an diesem Nachmittag in Front. 
Die Hausherren hatten sich noch nicht von diesem Gegentref-
fer erholt, als Ronnie Kastner das 1:3 in der 55. Minute herstell-
te. Trotz des unermüdlichen Einsatzes und den Comeback-Qua-
litäten der Augenstein-Truppe blieb die FVgg Weingarten aber-
mals ohne Sieg. Denis Spitalnys Anschlusstreffer eine Viertel-
stunde vor Schluss blieb der letzte Treffer der Begegnung.
So langsam aber sicher wird deutlich, dass die zweite Saison nach 
dem Aufstieg in die Kreisliga eine Geduldsprobe für das komplet-
te Team darstellt.

FVgg Weingarten 2 marschiert Richtung Titel
Unaufhaltsam bahnt sich die Reserve den Weg zum C-Klassen-Titel 
dieser Saison. Am Sonntag spielte die zweite Garde des Karlsruher 
FV vor, welche absolut keine Chance hatte und letztlich froh war, 
dass das Ergebnis nicht zweistellig wurde. 

Für ein 9:0-Schützenfest sorgten Spielertrainer Philipp Dämmer, 
Moritz Krug (2), Philipp Stich, Heinrich Mantsch, Fitim Arifi, Pascal 
Holzinger und Julian Obermoser (2). (tw)

Spielevorschau auf den 17. Spieltag
Sonntag, 30. 11. 2014
12.00 Uhr: FVgg Weingarten 2 – SV Staffort 2
14.00 Uhr: FVgg Weingarten 1 – FV Fort. Kirchfeld 1

Einladung zur Weihnachtsfeier der Ehrenmitglieder
Die Weihnachtsfeier für die Senioren und Ehrenmitglieder der 
Fußballvereinigung findet am Dienstag, dem 2. Dezember 2014, 
im Clubhaus statt. Beginn: 16.00 Uhr.
Die Feier wird von unserem Ehrenmitglied Albert Süss und seiner 
Ehefrau musikalisch umrahmt.

Wir laden hiermit recht herzlich ein und bitten um Anmeldung bis 
28. 11. 2014 bei Gustav Stammann, Telefon 0 72 44 / 26 30, 
oder Peter Hartmann, Telefon 0 72 44 / 21 17.

Termine Meisterschaftsspiele Saison 2014/2015
24.11.2014
B-Jugend: SG Blankenl/Wgt : FV Malsch um 18:30 Uhr in Blankenloch
29.11.2014
C1-Jugend: SG Blankenl/Wgt : PS Karlsruhe um 13:30 in Blankenloch
B-Jugend: SG Blankenl/Wgt : SG Forchheim um 15:00 Uhr in Blankenloch
06.12.2014
B-Jugend: SVK Beiertheim2 : SG Blankenl/Wgt um 14:00 Uhr

C-Junioren Kreispokal Halbfinale
26.11.2014
SG Blankenl/Wgt : SG Spessart/Schöllbronn/Burbach um 18:00 
in Blankenloch

Ergebnisse Meisterschaftsspiele Saison 2014/2015
17.11.2014
C2-Jugend: SSV Ettlingen : SG Blankenl/Wgt5:0
22.112014
C2-Jugend: SG Blankenl/Wgt : SG Forchheim 1:0
C1-Jugend: SG Forchheim : SG Blankenl/Wgt 2:2

Schauturnen - Nachlese
Das Schauturnen unter dem Motto „Ganz schön bunt!“ spiegel-
te einmal mehr unsere Leistungsfähigkeit, Vielseitigkeit, un-
ser Potenzial und unser unbändiger Wille nach kreativer Ent-
faltung wider. Die Veranstaltung glänzte mit Vorführungen der 
unterschiedlichen Alters- und Leistungsstufen, mit der Masse 
von Kindern und Jugendlichen, mit der hohen Motivation der 
Gruppenverantwortlichen und dem engagierten Einsatz beim 
Aufbau, Abbau, Dekoration, Reinigung, Bewirtung und Geräte-
kommando.

Herzlichen Dank an euch alle für euren Einsatz, an das DRK OV 
Weingarten, an die Berichterstatterin Frau Lother, an die Metzge-
rei Kunzmann und die Bäckerei Karg sowie besten Dank für die lec-
keren Kuchenspenden.

www.fvgg-weingarten.de

Abteilung Jugend

www.fvgg-weingarten.de

Fußballvereinigung 1906 e. V. Weingarten

Sportnachrichten

Bürgerstiftung

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e. V. 
Abteilung: Turnen
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Oberliga Damen: 3 Punkte aus Freiburg
Das erste der drei aufeinanderfolgenden Auswärtsspiele beschert 
den Volleyballerinnen 3 Punkte! Auch dieses Mal musste die Mann-
schaft Flexibilität zeigen. Krankheits- und berufsbedingt reisten 
die Damen mit nur 8 Spielerinnen nach Freiburg. Nach einem mä-
ßigen Beginn musste der erste Satz leider an die Damen des FT Frei-
burg abgegeben werden. Anders sah es in den folgenden drei Sät-
zen aus: Die Damen fanden zurück zu ihrer gewohnten Aufschlags- 
und Spielstärke und behielten in allen drei Sätzen die Oberhand. 
(Ergebnis: FT Freiburg - TSV Weingarten: 1:3 (25:17 11:25 17:25 19:25))

Am kommenden Samstag Abend, den 29.11., sind die Weingart-
nerinnen beim Regionalliga-Absteiger TSG Wiesloch zu Gast. 
Anpfiff ist um 20 Uhr in der Helmut-Will-Halle (Parkstraße, 
69168 Wiesloch).
Für den TSV haben gespielt:
Zuspiel: Julia Gramke, Jenny Russel
Diagonal: Amelie Herzog
Außen: Nadine Sagorski, Saskia Seiwert
Mitte: Sandra Przybulewski, Nina Stolzenthaler
Libero: Tanita Witt
Coach: Ana Suzana Skrenkovic
Co-Coach: Matthias Tacke

Wanderung „Auf heimischer Scholle“ und Jahresabschluss
Liebe Wanderfreunde, Seniorenwanderer, Generationenwanderer 
und Skifahrer,
wir treffen uns am Sonntag, 07. Dezember zur Wanderung um 10.00 
Uhr am Parkplatz Friedhof. Der Abschluss findet im Metaxa gegen 
12.00 Uhr mit Mittagessen und anschließendem Rückblick auf die
Aktivitäten 2014 statt. Auch wer an der Wanderung nicht teilneh-
men kann, ist, nach Voranmeldung bei der Organisatorin Margareta 
Schaufelberger, Tel 07244 2850, um 12.00 Uhr herzlich willkommen.

Seniorenwanderung am Donnerstag, 20. November

Es war ein nebliger Herbsttag an dem sich 13 Wanderlustige bei 
den Kirchen trafen. Über die Treppe zum Kirchberg, bis zur schö-
nen Aussicht und über den Gültenberg hinab ins Mauertal gings 
flotten Schrittes. Nach zweistündiger Wanderung erreichten wir 
die „Gärtnerklause“. Nach dem Mittagessen wanderten wir durch 
die Kleingartenanlage zurück zum Treffpunkt. Trotz des Nebels 
war es wieder eine schöne Wanderung.

Aktivitätenplan 2015
Rad- und Wanderplan 2015
Di. 06. Januar Drei-Häuser-Weg Teil 3
Di, 17. Februar Faschingswanderung
Sa., 21. März Entlang des Rheins
Fr. 03. April TSV-Karfreitagswanderung
Sa 25. April Bärlochkar bei Enzklösterle
So 03. Mai Landeswandertag des BTB
Sa, 16. Mai Kräuterwanderung
06. - 12. Juni Radwanderwoche
25. - 27. Juni Obergurgler Höhenweg
Sa, 04. Juli Auf der Spur des Wassers
So. 26. Juli. Generationenwanderung
Sa, 08. August Radtour „Terra Sigillata“
Sa 19. September Zwischen Alb- und Pfinztal
Sa 03. Oktober Felsen- oder Mühlenweg
Sa 17. Oktober Zwischen Wasser und Wein
Sa 07. November Vom Pfinz- ins Walzbachtal
Sa 5. Dezember Auf heimischer Scholle

Langlauf und Alpin 2015
18. – 24. Januar Skifreizeit Classic Holzgau/Tirol
14. – 21. Februar Familienfreizeit Ötztal
Topfit durch den Winter mit Simone
Von Oktober – Februar jeweils Freitag 19.30 Uhr 
in der Schulturnhalle

Seniorenwanderungen 2015
jeden 3. Donnerstag im Monat um 09.30 Uhr

HERREN 1
HSG Weingarten-Grötzingen - TV Wössingen 31:26 (16:10)

Überaus verdienter Derbysieg:
Ganz starke erste 20 Minuten reichten dem seit 7 Spielen unge-
schlagenen Gastgeber aus, um das interessante Derby quasi zu ent-
scheiden. Äußerst druckvoll der Rückraum mit Ebel und Kaupa, 
am Kreis wirksam von den sich abwechselnden Heiss und Knoll 
unterstützt, gelang es den Gastgebern immer wieder, dem anson-
sten starken Gästeblock zu entwischen. Erstmals dieser Saison lei-
stete die Mannschaft in der Defensive richtige Abwehrarbeit, Hen-
kens im Tor vertrat Boudgoust hervorragend. So wunderte sich nie-
mand in der Halle , dass die HSG nach dem 4:3, über 9:5 und 13:7 
vorentscheidend davon zog. Leider verpasste man bis zur Pause die 
Entscheidung, in dem man einige Großchancen ausließ und Wös-
singen beim 16:10 im Spiel hielt.
Auch nach dem Wechsel schien der Gastgeber über 19:12 und 23:15 
einem sicheren Heimsieg entgegen zu steuern. Durch sehr vie-
le Zeitstrafen brachte sich die HSG jedoch fast um die Früchte 
ihrer Arbeit, beim 24:20 und 29:25 verstand es jedoch der TV 
Wösssingen nicht, das Spiel zu drehen. Routiniert brachten die 
Kaupaschützlinge einen wichtigen Heimsieg unter Dach und Fach, 
eine geschlossene Mannschaftsleistung läßt fürs Spitzenspiel 
nächste Woche beim Spitzenreiter Ispringen hoffen.

Tore HSG:
Heiss 7, Kaupa 6/3, Ebel 5, Boss 3, P. Schmidt, M. Schmidt, Mokosch je 2, 
Meinzer, Dichiser, Knoll je 1

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e.V.
Abteilung: Volleyball

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e. V.
Abteilung: Wintersport / Wandern

HSG Weingarten-Grötzingen
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Marcel Ewald 1:0 PS (3:1) 66G: Daniel Cataraga - Ionut Panait 2:0 PS 
(7:0) 66F: Vladislav Wagner - Sahit Prizreni 0:4 TÜ (0:16) 75G: Peter 
Sevciuc - Istvan Levai 4:0 SS (4:0) 75F: Miroslav Kirov - Georg Harth 
2:0 PS (6:0) 86G: Denis Kudla - Adam Juretzko 2:0 PS (4:0) 86F: Ibra-
him Rachid - Bekhan Kurkiev 0:4 SS (0:8) 98G: Etka Sever - Ramsin 
Azizsir 0:1 PS (0:1) 130F: Ralf Böhringer - William Harth 0:4 TÜ (4:20)

Termin-Vorschau
Während die Bundesliga-Mannschaft am Samstag in Tuttlingen 
um den Gruppensieg kämpft, gehen am Sonntag die Schüler und 
die beiden Reserve-Mannschaften des SV Germania Weingarten in 
der Mineralix-Arena auf die Matte. Los geht es um 13:30 Uhr gegen 
die Schüler des KSV Berghausen, danach trifft SVG II und III auf 
den KSV Kirrlach I und II.

Die Termine in der Übersicht:
- Bundesliga: ASV Nendingen - SV Germania Weingarten, 29.11.2014 
19:30 Uhr, Mühlauhalle Tuttlingen
- Schüler: SV Germania Weingarten - KSV Berghausen, 30.11.2014
13:30 Uhr, Mineralix-Arena
- Landesliga: SVG Weingarten III - KSV Kirrlach II, 30.11.2014 14:30
Uhr, Mineralix-Arena
- Oberliga: SVG Weingarten II - KSV Kirrlach, 30.11.2014 16:00 Uhr, 
Mineralix-Arena

Liebe Mitglieder,
am Mittwoch, den 03.12.2014 findet wieder unser Fan-Stammtisch 
in der Germania-Gaststätte statt. Los gehts um 19 Uhr. 
Wir freuen uns auf euch !

Monatstreffen im Dezember
Zu unserem letzten Monatstreffen in diesem Jahr, am 5. Dezember 
2014 Beginn: 18.00 Uhr, laden wir alle Vereinsmitglieder in den 
Gesellschaftsraum im Schützenhaus recht herzlich ein.
Auf vielfachen Wunsch werden wir wieder ein Raclette-Essen veran-
stalten. Und damit unsere Racleteurs sich rechtzeitig darauf vorbereiten 
können bitten wir um verbindliche Anmeldung bis 30. November bei 
SF Simone Garcia Montes Tel. 07244-609047 oder sf@svweingarten.com.
Wir freuen uns auf einen geselligen Abend.

Aktuelle Trainingszeiten ! ! !
Trainingszeiten (Kugeldisziplinen):
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Jugendabteilung
Mittwoch 19.00 – 21.00 Uhr alle Klassen
Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr alle Klassen
Trainingszeiten (Bogenschießen):
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Erwachsenentraining
Samstag 14.00 – 15.00 Uhr Jugend- und Schnuppertraining
Samstag 15.00 – 18.00 Uhr Erwachsenentraining
Gastschützen aller Altersklassen sind zu den jeweiligen Trainings-
zeiten herzlich willkommen.
Trainingsausrüstung wird gestellt.
Disziplinen: Luftgewehr, Luftpistole, Kleinkaliber 50 m, Freie Pisto-
le 50 m und Bogenschießen.
Schießsportanlage:
Kugeldisziplinen: Schützenhaus Kirchbergstrasse 30
Bogenschießen: in der Halle Mützenau 2 Ecke Friedrich-Wilhelm-Straße
Kein Bogentraining!
Wegen Teilnahme an den Bogenkreismeisterschaften findet am 
29.11.14 kein Jugendbogentraining statt.
Termine 2014:
05.12.2014 Monatstreffen im Schützenhaus

Sportnachrichten

mC-JUGEND
HSG Weingarten-Grötzingen -JSG Walzbachtal3 45:28 (25:14)
C-Jugend weiter auf dem Vormarsch - 3 Spiele 132 Tore
Wieder zeigte die Tabellen-Ausgangssituation, dass ein schweres und 
ausgeglichenes Spiel zu erwarten war. Die Begegnung begann recht 
ausgeglichen, bis zur 10. Minute erarbeitete sich die HSG einen ge-
rechten 9:6 Vorsprung. Jetzt nahm der fast schon übliche HSG-Zug sei-
ne Fahrt auf und durch aufmerksame Ballgewinne und schnelle Ge-
genstöße konnte sich die Mannschaft Tor um Tor absetzen (17:8/25:14). 
Kam Walzbachtal doch zu guten Chancen, parierte Tobias viele dieser 
Bälle und half so der Mannschaft als starker Rückhalt.
2. Halbzeit, gleiches Spiel. Mit phasenweise hervorragendem Zu-
sammenspiel konnte der Gegner weiter auf Distanz gehalten wer-
den (33:21/40:25). Hervorzuheben ist besonders, dass alle Spieler
selbstbewusst Richtung gegnerisches Tor ziehen, auch wenn die
Situation manchmal nicht klar aussieht, werden durch diese Tore
wichtige Punkte für den Teamgeist erarbeitet.
Der Sieg mit 45:18 Toren war verdient, genau wie der jetzt 2. Platz
in der Tabelle, wir erwarten die Rückspiele mit Spannung, der Platz 
an der Sonne wartet.
Es spielten:
Tobias Horn (Tor), Rouven Kirchner, Jonas Scheidt (4), Leo ‚Gnaden-
los‘ Schmitt (8), Marvin Maurer (10), Simeon Sturm (1), Lukas Schä-
fer, Jan Berger, Nikolaj Schmitt (12), Simon Maier (8+2)

VORSCHAU:
Die HSG fährt zum Tabellenführer TV Ispringen. Am kommenden 
Sonntag wird unsere Mannschaft alles aufbieten müssen, um im He-
xenkessel der Pforzheimer Vorstäder bestehen zu können. Kann die 
Mannschaft den positiven Trend der letzten Spiele bestätigen, ist al-
les möglich. Liebe HSG-Fans lassen sie sich dieses Spitzenspiel nicht 
entgehen , unterstützt das Team, sie hat es sich verdient. Anpfiff ist 
am Sonntag 30.11.2014 um 17.00h in der Sporthalle Ispringen.

Folgende Begegnungen finden am kommenden 
Wochenende statt:
HERREN 2, 28.11.2014, 20:30 Uhr, HSG Li-Ho-Li 3 - HSG Wei/Grö 2 
(fällt aus und wird ins Neue Jahr verlegt!)
mD-Jugend, 29.11.2014, 15:50 Uhr, JSG Walzbacht. 3 - HSG Wei/Grö
wD-Jugend, 30.11.2014, 14:00 Uhr, HSG Wei/Grö - TG Eggenstein
wC-Jugend, 30.11.2014, 15:30 Uhr, HSG Wei/Grö - JSG Neuth/Büch
mB-Jugend, 30.11.2014, 15:30 Uhr, SG Grab-Neud - HSG Wei/Grö
HERREN 1, 30.11.2014, 17:00 Uhr, TV Ispringen - HSG Wei/Grö M 
(siehe oben)

Vier Punkte aus dem Doppelkampftag
In aufsteigender Form zeigten sich die Germanen am vergangenen 
Wochenende beim Doppelkampftag. Nach dem 19:5-Pflichtsieg ge-
gen Tabellenschlusslicht SV Triberg am Samstag in der heimischen 
Mineralix-Arena, folgte ein letztlich souveräner 11:15-Auswärts-
erfolg beim VfK Schifferstadt, der in dieser Saison endgültig wie-
der im Deutschen Ringer-Oberhaus angekommen scheint. Vor dem 
Showdown am kommenden Samstag rangiert man nun mit nur ei-
nem Punkt Rückstand hinter dem ASV Nendingen auf dem zwei-
ten Tabellenplatz und bereits sechs Punkte vor dem Drittplatzier-
ten aus Adelhausen.
Sa. 22.11.14 SVG Weingarten : SV Triberg 19 : 5 57G: Thomas Rön-
ningen - 4:0 KL (0:0) 61F: Marcel Ewald - Marin Filip 1:0 PS (6:4) 66G: 
Ionut Panait - Aleksan Mikayelyan 2:0 PS (5:2) 66F: Anatoli Guidea -
Mihail Sava 0:1 PS (1:2) 75G: Istvan Levai - Nico Schäuble 4:0 SS (7:0) 
75F: Martin Daum - Roman Dermenji 0:2 PS (1:5) 86G: Adam Juretz-
ko - Jan Rotter 0:1 PS (0:2) 86F: Georg Harth - Joscha Gantert 4:0 SS 
(14:0) 98G: Ramsin Azizsir - Gabriel Fix 0:1 PS (0:2) 130F: Soslan Ga-
gloev - Rares Daniel Chintoan 4:0 SS (6:0)
So. 23.11.14 VfK Schifferstadt : SVG Weingarten 11 : 15 57G: Mar-
vin Scherer - Thomas Rönningen 0:2 PS (0:6) 61F: Anatoli Buruian - 

www.svgermania04.de

SV Germania 04 Weingarten

Walzbach Inferno

www.svweingarten.com
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Vereinsmeisterschaft 2014/2015
Während die Vereinsmeisterschaften in den Kleinkaliberdiszi-
plinen bereits abgeschlossen sind, ist die Teilnahme in den Luft-
druckdisziplinen noch möglich.
Wer also der neue Vereinsmeister bzw. -meisterin werden möchte, 
sollte sich jetzt ranhalten.
Übrigens, die Teilnahme an den Vereinsmeisterschaften ist zwin-
gend Voraussetzung für die Anmeldung zu den Kreismeisterschaften.
Wir freuen uns über eine rege Beteiligung und wünschen allen viel 
Glück und „gut Schuss“.

Orthopädische Gymnastik
Montag, 1. Dezember, 20.00 Uhr, Walzbachhalle

Jährliche Gesundheitsuntersuchungen
Der Vereinsarzt, Dr. med. Stark, wird im Laufe der
heutigen Orthopädischen Gymnastik die Gesundheitsuntersu-
chungen durchführen. Bitte die Ausweise mitbringen.

Herzsportgruppe
Mittwoch, 3. Dezember, 15.00 Uhr, Mineralix-Arena

Weihnachtsfeier
Alle aktiven und passiven Mitglieder sowie Teilnehmer
mit ärztl. Verordnung der Orthopädischen Gymnastik
und der Herzsportgruppe sind herzlich eingeladen zu
unserer Weihnachtsfeier am Montag, 8. Dezember,
18.30 Uhr, in der Mineralix-Arena.
Bitte tragen Sie sich in die ausliegende Liste an den
Übungsabenden ein oder aber melden Sie sich bei:
Witolf Steglich, 1. Vorsitzender, Tel.: 07244-741716
Jürgen Baumann, 2. Vorsitzender, Tel.: 07244-1325
oder postmaster@bsv-weingarten.de

Wir trauern um Walter Lichter
Am letzten Samstag verstarb plötzlich und unerwartet unser lang-
jähriges, treues MSC-Mitglied Walter Lichter (unser „Knacker“ wie 
wir ihn liebevoll nannten). Er war einer der Ersten, die im Februar 
1973 in unseren Motorsportclub als Mitglied beigetreten sind. Wal-
ter war immer aktiv dabei, in den ersten Jahren als Turnierfahrer 
und als Beifahrer bei Orientierungsfahrten und Clubrallyes. Später 
als Hüter unserer Kasse bei den Turnieren auf dem Festplatz, als 
„Versorger“ in den Seealpen des MSC-Rallyetrosses bei der Rallye 
Monte-Carlo, als Helfer beim Haxenfest, oder als Clubhausdienst-
ler bei den sonntägigen Frühschoppen in unserem Clubhaus. Ihm 
war keine Arbeit zu viel.
Wir haben einen ganz lieben Motorsportler und Freund verloren, 
den wir stets in unserer Erinnerung behalten werden. Unsere Ge-
danken sind bei seiner Frau Brigitte, wir wünschen ihr viel Kraft.

Eröffnungsfahrt Sölden
Die Teilnehmer treffen sich am Freitag um 1.30 Uhr an der Walz-
bachhalle. Abfahrt ist pünktlich um 2.00 Uhr.
Wir wünschen Euch einen tollen Start in die Skisaison, reichlich 
Schnee und gutes Wetter. Ski heil!

Helferfest 05.12.
Unser Helferfest findet am 05.12. statt. Wir treffen uns dann um 

18.30 Uhr auf dem Rathausplatz. Eine Bitte an die eingeladenen 
Helfer, meldet euch rechtzeitig an, damit wir entsprechend planen 
können.

Famillienfahrt 14.-21.02.2015 zum Kronplatz/Südtirol
Für unsere Familienfahrt in den Faschingsferien stehen noch Plät-
ze zur Verfügung. Infos zur Anmeldung etc. auf unserer Homepage, 
skiclubstabil.de oder bei Dietmar Seemayer, Tel. 07244-3223. Anmel-
deschluss ist hier der 30.11.

Snowfit im Docfit
Seit 06.11. läuft die Skigymnastik im Docfit in Jöhlingen. Jeweils 
donnerstags von 19.00 -19.50 Uhr ist die Teilnahme für Ski-Clubber 
kostenlos. Also, haut rein und macht Euch fit für den Winter.

Der ActivePlus Weingarten e.V. bietet in dem Gymnastikraum der 
Mineralix-Arena Rehabilitationssport „Orthopädie“ nach §44 SGB, 
sowie Präventionskurse nach §20SGB und Gesundheitskurse an.
Rehabilitationssport wird auf Ihre individuellen körperlichen 
und gesundheitlichen Bedürfnisse abgestimmt. Die Qualität wird 
durch den Behindertensportverband, die betreuenden Ärzte und 
die qualifizierten Übungsleiter sichergestellt.
Die Erfahrung zeigt, dass durch eine langfristig angelegte und ak-
tiv ausgerichtete Betreuung eine deutliche Verbesserung der Be-
schwerden zu erzielen ist.
Die Teilnahme an den Rehasportstunden wird zu 100% von den 
Krankenkasse erstattet und ist für den Patienten kostenfrei!
Anmeldungen zu den Kursen können unter: www.activeplusev.de 
im Internet sowie unter Tel: 07244-709384
(Anette Kümmel, Vorstand und Übungsleiter) getätigt werden.

Rehasportstunden in Weingarten:
Dienstags von 09.00 bis 09.45 Uhr
Donnerstags von 08.00 bis 08.45 Uhr
Teilnahme nur mit Rehasportverordnung KV56
Übungsleiterin: Anette Kümmel
Tabata- DAS ultimative Training gegen den Hüftspeck
Dienstags von 10.00 bis 10.45 Uhr
10-er Karte 69,00 Euro
Übungsleiterin: Anette Kümmel
AB 01 DEZEMBER 2014 JEDEN MONTAG VON 09 - 10.30 UHR
HATHA-YOGA IN DER MINERALIX-ARENA
Anmeldungen unter: 07244-709384 oder 
Email: active-plus-ev@web.de
Übungsleiterin: Frau Drahomira Göbel

Sportnachrichten

Behinderten- und Rehabilitationssportverein 
Weingarten e. V.

Behinderten- und 
Rehabilitationssportverein 

Weingarten e.V.

www.msc-weingarten.de

Motorsportclub Weingarten e.V.

25 Jahre Skiclub „Stabil“ 1989 Weingarten e.V.

www.skiclubstabil.de

ActivePlus Weingarten e.V.

www.active-plus-ev.de




